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VORWORT DER BÜRGERMEISTERIN

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
Der Advent mit seiner „ruhigsten Zeit“ 
des Jahres ist angebrochen und ich 
lade Sie herzlich ein, unsere Stadt 
im Weihnachtszauber zu erleben. Mit 
dem Lichterglanz der Weihnachtsbe-
leuchtung, den liebevollen Dekorationen 
allerorts, den geschmückten Advent-
fenstern, und dem Duft von Punsch und 
Maroni am Weihnachtsmarkt erwartet 
Sie eine ganz besondere Stimmung in 
unserer Großgemeinde.

Sie können sich an unserer Aktion 
„Christkind“ beteiligen und für Kinder 
Weihnachtspakete gestalten und bis 13. 
Dezember im Bürgerservice der Stadt-
gemeinde abgeben. Näheres dazu finden 
Sie auf Seite 8.

Am 16. und 17. Dezember darf ich Sie 
erstmals zum Wintersonnwendfest in 
den Burghof einladen, dort erleben Sie 
„Groß-Enzersdorf im Mittelalter“, am 
10. Dezember erklingt Kärntner Advent 
in der Stadtpfarrkirche und am 19. De-
zember freue ich mich darauf, Sie in der 
Zeit von 16-18 Uhr beim Adventfenster 
der Stadtgemeinde vor dem Rathaus 
begrüßen zu dürfen. Darüber hinaus 
bieten unsere Kulturvereine zahlreiche 
vorweihnachtliche Veranstaltungen, be-
suchen Sie diese und genießen Sie dabei 
den einen oder anderen heiteren oder 
besinnlichen Moment.

Für die Gemeinde war 2022 ein spannen-
des Jahr, in dem sich viel bewegt hat. Ein 
großer Teil des Stadtbudgets floss in Pro-
jekte, die die Infrastruktur aufwerten wie 
z.B. Straßenbau, Schulen- und Kinder-
betreuung, Freizeitgestaltung, Kunst und 
Kultur, Grünräume, Sicherheit und Sozia-
les und Groß-Enzersdorf hat als #stadt-
desfüreinanders mit dem erfolgreichen 
Projekt Community Nursing ein weiteres 
Sorgenetzwerk ermöglicht.

Die letzten Arbeiten zur Fertigstellung 
unseres Stadtsaals sind im Gange 
und ich darf mich im neuen Jahr mit 
Ihnen gemeinsam auf die ersten Ver-
anstaltungen in unserem neuen Ver-
anstaltungszentrum freuen.

Eine wichtige Neuerung gibt es auch 
im Bereich des öffentlichen Straßen-
verkehrs! Der Gemeinderat hat be-
schlossen, in Groß-Enzersdorf südlich 
der B3 flächendeckend Tempo 30 ein-
zuführen. Diese Maßnahme soll zur wei-
teren Verbesserung der Verkehrssicher-
heit beitragen. Bitte beachten Sie die 
neue Regelung.

In unserer #stadtdesfüreinanders unter-
stützen wir die weltweite Aktion „16 
Tage gegen Gewalt an Frauen“. Nach 
wie vor zählt Gewalt an Frauen zu einer 
der am weitesten verbreiteten Mensch-
rechtsverletzungen. Noch bis 10. Dezem-
ber setzen wir mit der Fahne vor dem 
Groß-Enzersdorfer Rathaus ein klares 
Statement gegen jede Form von Gewalt 
gegenüber Mädchen und Frauen und 
mit der Beleuchtung der Stadtmauer in 
orange unterstützen wir die weltweite 
UN-Kampagne „Orange the World“. Mehr 
zum Thema und auch, wo Betroffene 
Hilfe und Unterstützung finden können 
auf Seite 10.

Das Jahresende möchte ich auch als Ge-
legenheit nutzen, um einmal so richtig 
DANKE zu sagen. Die Gemeinde wächst 
und die Anzahl der zu betreuenden 
Projekte wird immer größer. Dafür sind 
natürlich „viele Hände“ und ein gutes 
Zusammenspiel aller Beteiligten not-
wendig. Deshalb an dieser Stelle ein Dank 
an die Mitarbeiter*innen und Saison-
arbeiter*innen aller Abteilungen, die Tag 
für Tag für einen reibungslosen Ablauf 
im Stadtgeschehen sorgen und sich um 
alle Anliegen der Bürger*innen, egal wie 
klein oder groß, kümmern. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Freiwilligen, die sich 
bei unseren Feuerwehren oder Vereinen 

engagieren. Ohne ihre wertvolle ehren-
amtliche Mitarbeit könnte unsere Gesell-
schaft nicht existieren!

Für das kommende Jahr stehen 
uns sicherlich wieder neue Heraus-
forderungen bevor. Ich bin optimistisch, 
dass wir auch diese wieder gemeinsam 
meistern werden. Mit dem gleichen Elan, 
der uns im vergangenen Jahr begleitet 
hat, werden wir auch zukünftig am dyna-
mischen Entwicklungsprozess unserer 
Stadt arbeiten.

Abschließend darf ich mich bei Ihnen, 
liebe Bürgerinnen und Bürger von Groß-
Enzersdorf, für Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung bedanken. Gemeinsam 
gestalten wir einen lebendigen, viel-
fältigen und zukunftsorientierten Ort 
zum Leben.

Ich hoffe, dass Sie mit Zuversicht in 
das kommende Jahr blicken können 
und wünsche Ihnen allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und ein glückliches 
neues Jahr!

Ihre Bürgermeisterin

Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec 
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VORWORT DES VIZEBÜRGERMEISTERS

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger 
von Groß-Enzersdorf!

Wenn wir das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen, können wir ge-
meinsam auf viele erfolgreiche und 
erfüllte Momente zurückblicken, die 
unsere Großgemeinde geprägt haben. 
Als Vizebürgermeister und Stadt-
rat für Jugend und Bildung freue ich 
mich, dass ich Ihnen im Laufe des 
Jahres immer wieder einen Einblick 
in die Entwicklungen und Ereignisse 
geben konnte. 

Über das ganze Jahr verteilt, gab es 
eine Fülle von kulturellen und sozia-
len Veranstaltungen, die das bunte 
Miteinander in unserer Stadt unter-
streichen. Von traditionellen Festen 
bis zu modernen Events zeigte sich, 
dass die Großgemeinde nicht nur 
geschichtsträchtig ist, sondern auch 
lebendig und aufgeschlossen für 
neue Impulse ist. Insbesondere die 
rege Teilnahme an unseren Jugend-
projekten und Bildungsinitiativen ver-
deutlichte das Engagement unserer 
jungen Generation für eine positive 
Entwicklung in eine gemeinsame und 
erfolgreiche Zukunft.

Gemeinsam mit dem Jugendzentrum 
und den Mobilen Streetworkern 

GOOSTAV haben die Jugendlichen 
Ideen geboren, Pläne geschmiedet 
und Träume verwirklicht. Dass 
Jugendliche sich engagieren und sich 
mit Groß-Enzersdorf identifizieren, ist 
eine Investition in die Zukunft unserer 
lebenswerten Stadt.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der 
Förderung von Bildung und Weiter-
bildung in unseren Kindergärten und 
Schulen. Unsere Schulen werden 
laufend modernisiert und mit zeit-
gemäßer Technologie ausgestattet. 
Die Förderung von Talenten und 
die Unterstützung von Lehrkräften 
stehen im Mittelpunkt unserer Be-
mühungen, denn Bildung ist der 
Schlüssel für persönliche und ge-
sellschaftliche Entwicklung. Auch in 
den Kindergärten legen wir Wert auf 
qualitätsvolle Betreuung und Ent-
wicklung unserer Kinder.

Die soziale Verantwortung unse-
rer Gemeinde spiegelt sich auch in 
zahlreichen Initiativen wider, die be-
nachteiligten Gruppen und Menschen 
in Not helfen. In Zusammenarbeit mit 
lokalen Wohltätigkeitsorganisationen 
konnten wir bedürftigen Familien, 
Senioren und Vertriebenen Unter-
stützung bieten. Das solidarische 
Miteinander hat unsere Gemeinde 
zu einer Gemeinschaft gemacht, in 
der sich jeder willkommen und auf-
gehoben fühlen kann.

Mit Blick auf die bevor-
stehenden Feiertage 
möchte ich daran er-
innern, dass Weih-
nachten nicht nur die 
Zeit des Schenkens ist, 
sondern auch eine Zeit 
des Zusammenhalts 
und der Nächstenliebe. 
Gemeinsam können wir 
dazu beitragen, dass 
niemand allein ist und 

jeder das Fest der Liebe in vollen 
Zügen genießen kann. Lassen Sie 
uns in dieser besinnlichen Zeit nicht 
nur an uns selbst denken, sondern 
auch an diejenigen, die unsere Unter-
stützung brauchen.

Für das kommende Jahr stehen 
bereits viele Projekte in den Start-
löchern. Die Umsetzung der Kinder-
garteninitiative des Land NÖ, die 
Stärkung unserer kulturellen Vielfalt 
und die Förderung des sozialen Zu-
sammenhalts werden weiterhin im 
Fokus stehen. Gemeinsam können 
wir unsere Gemeinde noch lebens-
werter machen. 

Abschließend möchte ich mich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern herz-
lich für die vielen Gespräche und 
ihre Unterstützung bedanken. Ge-
meinsam haben wir viel erreicht, 
und gemeinsam werden wir auch in 
Zukunft Großartiges leisten. In die-
sem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest, Glück, Gesundheit und Er-
folg im neuen Jahr.

Auf ein erfolgreiches neues Jahr für 
unsere Gemeinde!

Robert Fehervary

Vizebürgermeister Robert Fehervary und Jugend-
gemeinderat Robert Nepp besuchten Goostav Team-
leiter Peter Nöbauer, Worskshopleiter Benni und die 
Teilnehmer des Rap-Workshop, wo neben rappen 
auch kreatives Schreiben im Mittelpunkt stand

Foto: Robert Fehervary 
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Neues aus der Region Marchfeld 

LEADER Auftakt im schlossORTH 
Start der neuen Förderperiode bis 2027 
Im festlichen Ambiente von Schloss Orth an der Donau 
fand die LEADER Auftakt Veranstaltung der Region 
Marchfeld für die neue Förderperiode statt. Rund 100 
interessierte Marchfelder und Marchfelderinnen 
informierten sich über Fördermöglichkeiten in den künftig 
vier Themenfeldern. Der Geschäftsführer der LEADER 
Region Marchfeld, DI Markus Weindl, erläuterte die Inhalte 
der regionalen Strategie für die Jahre bis 2027: 
„Wir suchen ab sofort die besten Projekte für die Region. Das Spektrum reicht dabei von innovativen 
Kooperationen im Tourismus und der Landwirtschaft über Maßnahmen zur Verbesserung des regionalen 
Freizeitangebotes und der Naturräume bis hin zu Klimaschutz und Mobilität.“ So vielfältig ist LEADER. 
Sie haben eine innovative Projektidee? 
Dann melden Sie sich frühzeitig im Regionalbüro Marchfeld um die Möglichkeit einer LEADER-Förderung zu 
besprechen. Nähere Informationen zur Projekteinreichung unter: www.regionmarchfeld.at  

Ab in’s Schloss - Das Regionalbüro zieht um 
Mit 1. Jänner finden Sie die Büroräumlichkeiten der Region Marchfeld im sanierten Schloss Marchegg, im 
Erdgeschoß. Die neue Adresse ab 2024: Im Schloss 1, 2293 Marchegg. Tipp: Den ganzen Dezember lang 
erstrahlen bunte Adventfenster im Schloss. Ab 13.12. erleuchtet auch das Regionsfensterl im neuen Büro.  

Die KEM informiert – Vorträge und Diskussionsrunden im Winter 
Die Klima- und Energie-Modellregion Marchfeld organisiert eine Reihe an Infoabenden zu spannenden und 
aktuellen Themen. Die Vorträge der Energie-Profis sind kostenlos.  

Kontakt: Region Marchfeld  
Mail: office@regionmarchfeld.at | Tel: +43 2213 343 70 | www.regionmarchfeld.at 
Foto: Region Marchfeld  
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Rathaus 
Amtsstunden

Mo, Mi, Do 
Dienstag 
Freitag

8 – 12 Uhr 
13 – 18 Uhr 

7 – 12 Uhr

 2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 5    Telefon 02249 / 23 14 28 
 gemeinde@gross-enzersdorf.gv.at    www.gross-enzersdorf.gv.at

Servicenummer außerhalb der Amtszeiten 02249 30 701 0
Kanalgebrechen DW 1
Öffentliche Beleuchtung und Wasserversorgung DW 2
Sonstige Gebrechen DW 3

STADTRAT AMTSSTUNDEN / DURCHWAHLEN

Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec
Bürgermeisterin
+43 664 4000 788
bgm@gross-enzersdorf.gv.at

STR Robert Fehervary
Vizebürgermeister
Jugend und Bildung
+43 664 35 16 151
vizebgm@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. Mag. Gottfried Rotter
Infrastruktur
+43 699 102 54 601
infrastr@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. Markus Reschreiter
Gesundheit und nachhaltige 
Landwirtschaft
+43 664 919 55 44
landwirtschaftstr@gross-enzersdorf.gv.at

STR Erich Mayer
Finanzen , Controlling, Liegen- 
schaftsverwaltung und Bauwesen
+43 664 516 0515
finanzstr@gross-enzersdorf.gv.at

STR Reinhard Pusch
Nachhaltige Stadtentwicklung 
und Digitalisierung
+43 676 925 72 30
digistadtstr@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ursula Adamek
Frauen, Soziales, Generationen 
und Gesundheit
+43 699 100 000 60
sozialstr@gross-enzersdorf.gv.at

STR Martin Sommerlechner
Kultur
+43 650 680 09 74
kulturstr@gross-enzersdorf.gv.at

STR Ing. Andreas Vanek
Verkehr, Umwelt, Klimaschutz
und Mobilitätsplanung
+43 664 107 22 99
klimastr@gross-enzersdorf.gv.at

STR KommR Dagmar Förster
Wirtschaft und Tourismus
+43 664 313 72 71
wirtschaftstr@gross-enzersdorf.gv.at

Telefonnummern
Stadtamtsdirektorin DI Michaela Krämer 02249 23 14-13

Bürgerservice Bianca Prem 02249 23 14-9

Bauamt Ing. Reinhard Eigner 
Rabia Arslan  
Ing. Karl Danner  
Rainer Hübl  
Marika Kettler

02249 23 14-23 
02249 23 14-18 
02249 23 14-16 
02249 23 14-17 
02249 23 14-31

Bauhofleiter Helmut Theil 0664 400 07 90 
Buchhaltung & 
Kassa 

Barbara Kraft 
Sandra Hajek 
Sabine Freund  
Daniela Schweigl

02249 23 14-30 
02249 2314- 38 
02249 2314 -39 
02249 23 14-29

Grünraum DI Markus Tonner 0664 88 94 85 53

Steuern & Abgaben Birgit Ginner 
Sonja Sykora  

02249 23 14-36 
02249 23 14-34

Fachbereich IT Christian Mayr 
Sascha Ernst

02249 23 14-35 
02249 23 14-37

Friedhöfe Andrea Habigt-Schneider 02249 23 14-42

Kindergärten Birgit Ginner 02249 23 14-36

Kläranlage Robert Wieland 0664 53 70 477

Meldeamt Gabriele Stadler 
Andrea Habigt-Schneider 

02249 23 14-27 
02249 23 14-42

Personalreferat Sabine Kopitsch 02249 23 14-41

Sabine Zink 02249 23 14-25

Stadtamt DI Michaela Krämer 02249 23 14-13

Iris Bosich 02249 23 14-12

Martha Heinrich 02249 23 14-10

Ernst Jagfeld 02249 23 14-28

Petra Mössinger 02249 23 14-14

Sandra Pokorny BA 02249 23 14-24

Eva Schröfl 02249 23 14-40

Elisabeth Zenner-Lebiedzik 02249 23 14-85

Strom/Wasser Christian Lamminger 
Thomas Niemeczek

0664 400 07 91 
0664 384 00 82

Standesamt Renate Lindner 02249 23 14-19

Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec 02249 23 14-19

Petra Mössinger 02249 23 14-14

DI Michaela Krämer 02249 23 14-13
Community Nursing 0664 889 48 557
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Der nächste Redaktionsschluss ist der 12. Februar 2024.
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EHRENGABEN DES LAND NÖ 
ZU HOCHZEITSJUBILÄEN, 
90., 95. UND 100. GEBURTS-
TAGEN
können Sie im Rathaus unter Vor-

lage der Geburts- oder Heirats-

urkunde beantragen.

BABY-START-RUCKSÄCKE 
FÜR NEUGEBORENE

Als Willkommensgruß für unsere 

neugeborenen Mitbürger*innen 

erhalten junge Eltern einen 

Baby-Start-Rucksack, abholbar ist 

dieser im Meldeamt der Stadt-

gemeinde!

SPRECHTAGE DER PVA
nur mehr nach telefonischer 

Vereinbarung

Tel. 050 303 32170

FINANZAMT GÄNSERNDORF 
Tel. 050 233 521 322

FUNDAMT
beim Bürgerservice

Telefon 02249/2314-28

LIEBE MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER! 

Bitte achten Sie auf unser Ortsbild 

und halten Sie unsere Spielplätze 

und  öffentlichen  Grünflächen 

sauber.

Danke!

MÜLLSÄCKE
Schachteln, Kisten, usw. werden nicht entleert. Es dürfen nur die beim 

Stadtamt erhältlichen Müllsäcke verwendet werden. 

Der 60 Liter-Müllsack kostet € 6,–. In diesem Preis ist die Abfuhr inbegriffen. 

Gelbe Säcke erhalten Sie am Gemeindeamt und bei den Ortsvorstehern 

gratis.

INHALT



8 | GROSS-ENZERSDORFER NACHRICHTEN

KURZ NOTIERTAUS DEM RATHAUS

NEWS aus dem Stadtsaal
Blickt man vom Hauptplatz auf das Gebäude des neuen 
Stadtsaals fällt gleich auf, dass die Absperrungen vor 
dem Eingangsbereich entfernt und auch der umliegende 
Gehweg vom Hauptplatz zur Post fertiggestellt wurde. Mit 
Abschluss der elektrischen Arbeiten wurde vor kurzem 
die Fassadenbestrahlung und die Not- und Sicherheits-
beleuchtung in Betrieb genommen. Der Burghof wird bis 
Ende November geräumt und das Marktleben zieht vom 
Kirchenplatz wieder auf seinen ursprünglichen Platz. 
Somit verliert das Areal um den Stadtsaal seinen Bau-
stellencharakter und ist wieder nutzbar. Auch im Inneren 

des Gebäudes gehen die Arbeiten weiter voran. Einzelne 
Handwerker verrichten ihre Schlussarbeiten und die Ab-
nahme der Gewerke wird sukzessive durchgeführt. Der 
Prozess der Beschilderung und des Leitsystems, in den 
unsere neue Stadtmarke einfließen wird, ist ebenfalls im 
Laufen.

Im Rahmen eines Licht- und Soundchecks wurden die zur 
Verfügung stehenden Möglichkeiten eindrucksvoll präsen-
tiert. Gleich 5 Beleuchtungstraversen und professionelle 
Lautsprechersysteme decken auch anspruchsvollste Er-
wartungen ab. Die im Rampenbereich integrierte Leinwand 
samt Profi-Beamer ist von der klassischen Präsentation 
bis zur Filmvorführung multifunktional einsetzbar. 

grabpflegepokorny.at

Grabpflege in der 
Großgemeinde Groß-Enzersdorf

Grabpflege Pokorny

Grabpflege & Gestaltung auch in Aspern, Essling und Breitenlee

kp@kp-kt.at
+43 664 1534880

Licht und Ton können sowohl vom Saal über Tablet, als auch 
vom Regieraum über Mischpulte gesteuert werden
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#TeamChristkind braucht Sie
Aktion „Pakete fürs Christkind“
Die Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf und die Mitarbeiter*innen 
im Rathaus unterstützen auch zum heurigen Weihnachtsfest 

wieder den Samariterbund bei der Aktion „Team Christkind“ 
und sammeln Ihr Geschenk für einen Buben oder ein Mädchen 
bis 13. Dezember im Rathaus. Sorgen auch Sie dafür, dass zu 
Weihnachten möglichst kein bedürftiges Kind in Österreich 
ohne Geschenk bleibt - wir sorgen dafür, dass der Samariter-
bund Ihr Geschenkpaket erhält und sich ein Kind über Ihr Ge-
schenk am 24. Dezember freuen kann. So einfach geht´s:

Geschenk besorgen
Bitte kaufen Sie ein neues Geschenk im Wert von 20 bis 40 
Euro für ein Mädchen oder einen Buben.

Geschenk verpacken
Verpacken Sie Ihr Geschenk weihnachtlich und versehen 
Sie es mit einer Infokarte (Was/Junge/Mädchen). Diese fin-
den Sie auf der Homepage der Stadtgemeinde www.gross-
enzersdorf.gv.at zum download, gerne füllen wir diese für 
Sie auch direkt im Rathaus aus. 

Geschenk im Rathaus beim Bürgerservice bis zum 13. 
Dezember abgeben!

Im letzten Jahr konnten wir 80 Pakete von Groß-Enzersdor-
fer*innen an den Samariterbund übergeben – lassen Sie uns 
auch in diesem Jahr zusammen dafür sorgen, dass vielen 
armutsgefährdeten Kindern ein Lächeln ins Gesicht gezaubert 
wird!
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Debutroman von S.K. Posch erschienen
Groß-Enzersdorf ist ein fruchtbarer Boden für Schrift-
steller! So durfte Bürgermeisterin Monika Obereigner-Si-
vec Simon K. Posch, seines Zeichens Direktor des Haus der 
Musik in Wien, herzlich zur Veröffentlichung seines ersten 
Romans "Und es leuchteten die Sterne: Der Weg des Carl 
Kollas" beglückwünschen.

„Es ist bemerkenswert, dass Groß-Enzersdorf eine Viel-
zahl künstlerischer Talente beherbergt, und Simon Posch 
ist zweifellos eine Bereicherung für unsere Gemeinde. Wir 
sind stolz darauf, solche talentierten Bürger in unserer 
Mitte zu haben und freuen uns auf seine zukünftigen krea-
tiven Werke“, freut sich Bürgermeisterin Obereigner-Sivec.

Protagonist der Geschichte ist Carl, dessen Leben so oder 
auch ganz anders verlaufen hätte können. Als Carl mit vier-
zehn im Gymnasium völlig unerwartet für einen erkrankten 
Chorkollegen einspringt, schlägt er einen gänzlich anderen 
Weg ein als geplant. Dieser Weg führt Carl zu den Sternen. 
Doch war es Zufall oder fremdgesteuert? Wer oder was 
beeinflusst unsere Entscheidungen an den diversen Weg-
gabelungen des Lebens?

Das Buch "Und es leuchteten die Sterne: Der Weg des Carl 
Kollas" ist ab sofort bei der örtlichen Buchhandlung Alexow-
sky erhältlich und es gibt auch eine Kindle-Version. Tauchen 
Sie ein in die faszinierende Welt von Carl!  Doch „Der Weg 
des Carl Kollas" war erst der Anfang: "Das Manuskript für 

„Julienne“, ein wei-
terer Roman über 
Carl, ist bereits in 
Arbeit. Die Leserin-
nen und Leser dür-
fen sich im Som-
mer 2024 auf eine 
Fortsetzung dieser 
Lebensgeschichte 
freuen!

Weitere Informatio-
nen zu S.K. Posch 
und seinem Werk 
finden Sie auf sei-
ner Website unter 
www.skposch.at.

KURZ NOTIERT AUS DEM RATHAUS

grabpflegepokorny.at

Grabpflege in der 
Großgemeinde Groß-Enzersdorf

Grabpflege Pokorny

Grabpflege & Gestaltung auch in Aspern, Essling und Breitenlee

kp@kp-kt.at
+43 664 1534880

Nicht der erste Groß-Enzersdorfer, 
der unter die Autoren gegangen ist: 
S.K. Posch (re.) und Bürgermeisterin 
Monika Obereigner-Sivec (li.) prä-
sentieren „Und es leuchteten die 
Sterne: Der Weg des Carl Kollas”
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KURZ NOTIERTAUS DEM RATHAUS

Aktionszeitraum gegen Gewalt an Frauen
16 Tage gegen Gewalt an Frauen ist eine internationale Kam-
pagne, die jedes Jahr vom 25. November bis 10. Dezember 
stattfindet. Weltweit er-
strahlen in diesen 16 
Tagen gegen Gewalt Ge-
bäude in oranger Farbe, 
auch die Groß-Enzers-
dorfer Stadtmauer ist 
gemäß der UN-Kampag-
ne „orange the world“ in 
oranges Licht getaucht. 
Darüber hinaus setzt die 
Stadtgemeinde mit dem 
Hissen der Fahne „Ge-
walt hat viele Gesichter, 
Zivilcourage noch mehr“ 
ein weiteres Zeichen, um 
für dieses globale Pro-
blem zu sensibilisieren. 
Traurigerweise war auch 
in Österreich das Jahr 
2023 wieder geprägt 
von grausamen Gewalt-
taten gegen Frauen, die 
Zahl der Femizide ist er-
schreckend hoch! Aktuell gab es mit Stand 15.11.2023  25 Fe-
mizide und 41 schwere Gewalttaten gegenüber Frauen.

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec will Frauen Mut 
machen, sich Hilfe zu holen: „Wir nutzen den Aktionszeitraum, 
um Zeichen zu setzen und Bewusstsein in unserer Gemeinde 
zu schaffen. Oftmals ist für Frauen der gefährlichste Ort nicht 

die dunkle Straße, sondern das eigene zu Hause! Wichtig ist 
auf Hilfestellungen hinzuweisen und nicht wegzusehen, wenn 

der Verdacht auf Gewalt 
besteht. Gewalt gegen 
Frauen darf niemals tot-
geschwiegen werden, es 
gibt dafür keine Recht-
fertigung. Wir als Stadt 
werden uns weiter dafür 
stark machen und Frau-
en Unterstützung und 
Informationen anbieten“, 
betont sie die Wichtigkeit 
der Aktion. Gemeinde-
rätin Sonja Hartmann 
will Frauen ermutigen 
weder körperliche noch 
seelische Gewalt hinzu-
nehmen: „Die Gesellschaft 
muss hinschauen und 
Frauen dazu ermutigen, 

den oft nicht einfachen 
Schritt in ein gewaltfreies 
Leben zu machen!“ Auch 
Sozialstadträtin Ursula 

Adamek setzt sich für Betroffene ein: „Schauen Sie in Ihrem 
direktem Umfeld nicht weg und versuchen Sie, betroffene 
Frauen in ein gewaltfreies Leben zu begleiten!“ Auch das 
Land NÖ mit Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister hat 
gemeinsam mit Elisabeth Cinatl, der Sprecherin der NÖ Mäd-
chen- und Frauenberatungsstellen, ein neues Gemeindepaket 
gegen Gewalt an Frauen vorgestellt.

Groß-Enzersdorf hat mit dem Verein „Yetis Bacim“ eine ganz 
besondere Anlaufstelle für Frauen. Seit acht Jahren ist die 
ehemals selbst Betroffene Groß-Enzersdorferin, Hanife Ada, 
mit ihrem Verein Yetis Bacim (Hilf mir, Schwester) eine An-
laufstelle für Opfer physischer und psychischer Gewalt. 2022 
wurde sie für ihr ehrenamtliches Engagement von der Zeit-
schrift „Die Presse“ zur Österreicherin des Jahres im humani-
tären Bereich gewählt. Frau Ada ist auch persönlich rund um 
die Uhr unter der Tel. 0699 / 1778 1768 für betroffene Frauen 
erreichbar. Auch bei der Frauenhelpline 0800 / 222 555 finden 
Sie Tag und Nacht in jeder Sprache Hilfe und Unterstützung.

Gewaltschutzzentrum: 02742/319 66, Polizei: 133
www.gesichterdergewalt.at, www.haltdergewalt.at
www.frauenberatenfrauen.at, www.gewaltschutzzentrum.at
www.frauenhelpline.at, www.aoef.at
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Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec (li.) und Stadtamts-
direktorin DI Michaela Krämer (re.) freuen sich, dass es mit 
Hanife Ada und ihrem Verein Yetis Bacim eine Anlaufstelle für 
Frauen in Groß-Enzersdorf gibt

Gemeinderätin Sonja Hartmann, Bürgermeisterin Monika Obereigner-
Sivec und Stadträtin Ursula Adamek setzen sich dafür ein, dass Frauen 
Gewalt nicht schweigend hinnehmen
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KURZ NOTIERT AUS DEM RATHAUS

Neue Wahlarztpraxis für Orthopädie in der Marchfeldpraxis 
Dr. Wolfgang Riegler-Pospischil ordiniert als neuer Wahl-
arzt für Orthopädie und Traumatolgie sowie Facharzt für 
Unfallchirurgie in der Marchfeldpraxis Groß-Enzersdorf. 

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec besuchte den 
in Neu-Oberhausen wohnhaften Arzt und gratulierte zur 
Eröffnung seiner Wahlarztordination: „Dr. Riegler-Pospi-
schil erweitert mit seiner neuen Praxis das medizinische 
Angebot in der Marchfeldpraxis und die Patientinnen und 
Patienten profitieren von der Zusammenarbeit zwischen 
Allgemeinärzten und Fachärzten. Ich wünsche Dr. Riegler-
Pospischil alles Gute für die Zukunft!“

Dr. Riegler-Pospischil ist Oberarzt an der Abteilung für 
Orthopädie und Traumatologie des Universitätsklinikums 

St. Pölten und auch Leiter des sporttraumatologischen 
Knie-Teams. Spezialisiert ist er auf die konservative und 
operative Behandlung von Erkrankungen und Verletzungen 
rund um das Kniegelenk. In seiner Wahlarztpraxis bietet 
er umfassende Beratung und individuelle Therapiepläne 
sowohl für konservative als auch operative Behandlungen 
an. Darüber hinaus hat er Expertise in der Kinder- und 
Jugendtraumatologie.

In seiner Praxis wird Stoßwellentherapie, eine nicht-in-
vasive Methode zur Behandlung von Schmerzen und 
Erkrankungen des Bewegungsapparates, einschließ-
lich Kalkschulter, Tennisellenbogen und Fersenschmerz 
sowie ACP Eigenbluttherapie angeboten. Diese Therapie 
wirkt entzündungshemmend, fördert die körpereigenen 
Heilungsprozesse und verbessert die Bewegungsfreiheit 
der Gelenke. Sie kommt bei Gelenksabnützung (Arthrose), 
Knorpelverschleiß, degenerativen Sehnenverletzungen 
sowie akuten Sportverletzungen zum Einsatz.

Dr. Riegler-Pospischil freut sich darauf, Patienten mit Pro-
blemen, Erkrankungen oder Verletzungen des Bewegungs- 
und Stützapparates zu betreuen. Als Wahlarzt nimmt er 
sich die Zeit für ausführliche Arztgespräche und gründ-
liche körperliche Untersuchungen, um gemeinsam mit 
den Patienten die bestmöglichen Behandlungsansätze und 
Therapiemöglichkeiten zu besprechen.

Terminvereinbarungen können über die Marchfeldpraxis 
unter der Telefonnummer +43 (0)2249 4117 vorgenommen 
werden. Weitere Informationen unter www.marchfeld-
praxis.at und www.orthotrauma2301.at.
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Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec und Dr. Wolfgang 
Riegler-Pospischil

VOR Schnupperticket für den öffentlichen Verkehr 
Was ist das?
Das Schnupperticket ist eine, von der Stadtgemeinde Groß-
Enzersdorf finanzierte, übertragbare Verkehrsverbund-
Jahreskarte, die von den Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürgern am Gemeindeamt kostenlos für einen Tag 
entliehen werden kann.

Wo gilt es?  
Das Ticket gilt für den Postbus innerhalb der Stadt-
gemeinde und ihrer Katastralgemeinden, sowie auf allen 
VOR-Linien in der gesamten Ostregion (Wien, Niederöster-
reich und Burgenland).

Wie lange darf ich es ausborgen?  
Das Ticket darf werktags für maximal 2 Tage pro Monat 
ausgeliehen werden und muss pünktlich bis 8 Uhr des 
Folgetages retourniert werden. Für jeden zu spät zurück-
gebrachten Tag wird eine Gebühr von EUR 5,- verrechnet.

Bei Abholung ist ein Lichtbildausweis vorzuzeigen. Bei Verlust 
oder Diebstahl ist das Schnupperticket vom Verlustträger zu 
ersetzen.

Reservierbar ist das Ticket unter www.schnupperticket.at/
gross-enzersdorf oder telefonisch im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Tel. 02249/ 2314 9.
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Sicherheitstag in Groß-Enzersdorf 
Am 7. Oktober lud die Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf 
zum 2. Sicherheitstag ins Stadtzentrum. Zu den Highlights 
gehörten die Schauübungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Groß-Enzersdorf gemeinsam mit den Kameradinnen und 
Kameraden des Roten Kreuzes Groß-Enzersdorf und der 
Polizeiinspektion Groß-Enzersdorf. Beim ÖAMTC konn-
ten die Besucherinnen und Besucher im Überschlags-
simulator versuchen, sich aus einem am Dach liegenden 
Fahrzeug zu befreien oder bei der FF Oberhausen Teile der 

Wettbewerbsbahn absolvieren. Die FF Groß-Enzersdorf 
zeigte vor, wie man mit einem Feuerlöscher einen Papier-
korbbrand löscht. Der NÖ Zivilschutzverband, Rauchfang-
kehrermeister Johannes Rejmar, die Community Nurses, 
Mitglieder der Hundestaffel und das Rote Kreuz Groß-
Enzersdorf informierten das Publikum über sicherheits-
relevante Themen. Im Rahmen der Geräteschauen konnten 
Interessierte auch das Mehrzweckfahrzeug „Husar“ des 
Österreichischen Bundesheeres inspizieren.



Groß-Enzersdorf setzt auf erneuerbare Energien
Die Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf hat einen wichtigen 
Schritt in Richtung Unabhängigkeit von fossilen Energie-
trägern getan. Durch den Beitritt zur "Erneuerbaren Energie-
gemeinschaft Gemüseland" hat die Gemeinde weitere Wei-
chen für eine nachhaltige Energiezukunft gestellt. Konkret 
bedeutet dies, dass die Kläranlage Groß-Enzersdorf zu-
künftig mit sauberem Strom versorgt wird, der von den 
Photovoltaikanlagen auf den Dächern der EEG Gemüseland 
erzeugt wird. Weiters wurde die Photovoltaikanlage auf dem 
Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr Probstdorf in eine EEG 
eingebracht und ist somit ein integraler Bestandteil dieser 
Gemeinschaft.

Bürgermeisterin Monika Obereigner und Vizebürgermeister 
Robert Fehervary sind begeistert von den ersten kleinen 
Schritten in Richtung einer nachhaltigen Energiezukunft für 
Groß-Enzersdorf. "Für Gemeinden sind Investitionen in er-
neuerbare Energien wichtige Zukunftsthemen. Mit unserem 
Beitritt zur EEG Gemüseland setzen wir ein Zeichen dafür, 
dass wir aktiv Verantwortung für unsere Umwelt über-
nehmen und gleichzeitig unsere Energieversorgung nach-
haltig gestalten", betonen Obereigner-Sivec und Fehervary.

Die EEG Gemüseland bietet nicht nur Gemeinden, son-
dern allen die einen Verbrauch mehr als 5.000 kwh/Jahr 
haben die Möglichkeit, sich der Energiegemeinschaft an-
zuschließen. Dies ermöglicht unabhängiger von großen 
Energieunternehmen zu werden und den Zugang zu saube-
rer und nachhaltiger Energie. Alle Informationen dazu fin-
den Sie unter www.eeg.gemueseland.at.

KURZ NOTIERT AUS DEM RATHAUS

Thomas Schneider, Josef Schneider, Vizebürgermeister 
Robert Fehervary, StR Gottfried Rotter, Stadtamtsdirektorin 
DI Michaele Krämer, Bürgermeisterin Monika Obereigner-Si-
vec und Gemüseland Geschäftsführerin Barbara Kargl
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GAS  I  WASSER  I  HEIZUNG   

Beratung ist
 bei uns 

Chefsache!
HIB Hausinstallationsbetrieb GmbH  
Oberes Bahnfeld 24 I  2281 Raasdorf 
offi ce@hib-gmbh.at, www.hib-gmbh.at

Bauprojekt, Sanierungswunsch, Gebrechen?

Gestatten HIB, Ihr neuer Hausinstallationsprofi  für Gas, 
Wasser, Heizung und noch viel mehr in Raasdorf.

Unsere Spezialgebiete:

I Heizungsanlagen, Wärmepumpen, Pelletsanlagen
I Solaranlagen, Klimaanlagen
I Lüftungsanlagen, Entkalkungsanlagen
I alles rund um Ihr Haus

Rufen Sie uns an! 0699 123 23 001
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Traditionsgemäß luden Bürgermeisterin Monika Ober-
eigner-Sivec, Vizebürgermeister Robert Fehervary und 
Kulturstadtrat Martin Sommerlechner am Vorabend des 
Österreichischen Nationalfeiertages zur Nationalfeiertags-
feier der Stadtgemeinde. In feierlichem Rahmen wurden 

verdiente Bürgerinnen und Bürger vor den Vorhang ge-
holt und für ihre Verdienste an den Menschen in der Groß-
gemeinde geehrt. Musikalisch belgeitet wurde der Festakt 
vom Frauenquartett.

Verdienstmedaillen Gold

FF Probstdorf
EV Christoph Pesl
OBM Thomas Schinko
LM Bernhard Zehetbauer
LM Christian Zehetbauer
FF Franzensdorf
EOLM Johannes Unger

Verdienstmedaillen Silber

FF Probstdorf
OBI Erich Amann
LM Erwin Döltl
FF Franzensdorf
FM Norbert Kriegl

Verdienstmedaillen Bronze

FF Oberhausen
BM Karl Hutter
HFM Michael Kilian
FF Rutzendorf 
OLM Dragan Lucijic
FF Franzensdorf
FM Hannes Blatt
FM Reinhold Scheit

Ehrungen für sportliche Verdienste

Taekwondo Marchfeld
Emmanuelle De Orive, Tobias Urban, Tijana Milic

Nationalfeiertagsfeier 2023
NATIONALFEIERTAGSFEIER 2023
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NATIONALFEIERTAGSFEIER 2023

Freiwillige Feuerwehr Franzensdorf

Freiwillige Feuerwehr Oberhausen

Freiwillige Feuerwehr Rutzendorf

Taekwondo

Freiwillige Feuerwehr Probstdorf
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Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
Wir freuen uns auf die schönen Seiten des Winters! Damit 
Sie diese sicher und ungestört genießen können, haben 
die Abteilungen Bauhof und Grünraum, nach den umfang-
reichen Herbstarbeiten, unsere Großgemeinde winterfit 
gemacht.

Bauhof

Die Schneeräumflotte der Gemeinde besteht aus 4 gro-
ßen LKW´s bzw. Traktoren mit Schneepflug und Streu-
automat, sowie 2 kleinen Traktoren für die Räumung der 
Gehsteige. Die Fahrzeuge werden jedes Jahr zeitgerecht 
für den Winterdienst aufgerüstet und 130 Tonnen Streu-
mittel eingelagert und in den über die Großgemeinde ver-
teilten Streukästen angehäuft. Alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bauhofs sind direkt oder indirekt in den 
Winterdienst eingebunden und sind bemüht, schon wäh-
rend des Schneefalls die Plätze, Straßen und Wege so 
rasch als möglich zu räumen. Darüber hinaus ist die Firma 
Neuhauser mit 3 Traktoren mit Schneepflug und Streu-
automaten im Einsatz.

Wir ersuchen um Verständnis, dass die Schneeräumung 
nach einem festgelegten Prioritätenkatalog erfolgt: Haupt-
straßen, Buslinien und Zufahrten zu Einsatzorganisationen 
haben Vorrang. Danach stehen Nebenstraßen auf dem Pro-
gramm. Bitte beachten Sie auch, dass es an manchen Stel-
len keinen Winterdienst gibt!

Bitte kommen auch Sie Ihren Pflichten nach und achten 
Sie darauf, dass Ihr auf der Straße abgestelltes Auto den 
Winterdienst nicht behindert!

Neben den alltäglichen Arbeiten haben die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 16 Hütten für den Weihnachtsmarkt am 
Kirchenplatz betriebsbereit gemacht und aufgestellt. Für 
das weihnachtliche Flair wurden 17 große Christbäume 
an öffentlichen Orten in der Großgemeinde aufgestellt, 
geschmückt und beleuchtet. Auch die lange Weihnachts-
girlande schmückt wieder den Stadtpark. Die Weihnachts-
schlitten wurden gewartet und neu dekoriert und stehen 
bei der Bushaltestelle in Rutzendorf und vor der Kirche in 
Groß-Enzersdorf. 

Am Friedhof Groß-Enzersdorfer wurden zwei Denkmäler 
instandgesetzt und neue Bodenplatten verlegt. Wir er-
suchen, Kerzen in der dafür vorgesehenen Sandschale 

ÖFFENTLICHE ORDNUNG – SICHERHEITGESCHÄFTSGRUPPEN

Als Grundstücks- und Hauseigentümer*in sind Sie laut 
Straßenverkehrsordnung verpflichtet:

1. einen ein Meter breiten Streifen auf Gehsteigen, wie 
an Straßen entlang Ihrer Liegenschaft, zu räumen,

2. bei Glatteis zu bestreuen,
3. bei Kreuzungen, Zebrastreifen und Haltestellen den 

Gehweg über seine ganze Breite zu reinigen,
4. bei Dachlawinengefahr oder Bildung von Eiszapfen 

das Dach zu räumen,

Wenn ein Pflug Schnee auf einen bereits geräumten 
Gehsteig schiebt, muss dieser von Ihnen als Anrainer 
erneut entfernt werden. Bei der Räumung von Geh-
steigen und privaten Parkplätzen darf der Schnee nicht 
auf die Straße "entsorgt" werden. Darüber hinaus sind 
Schneeablagerungen des Winterdienstes auf privaten 
Grundstücken ohne Anspruch auf Entschädigung zu 
dulden.

Wann?
In der Zeit von 6 bis 22 Uhr muss laufend geräumt und 
gestreut werden.

Streumittel
Erst räumen, dann streuen, denn Streumittel sind auf 
Schneedecken weitgehend wirkungslos. Dabei gilt: So 
viel umweltfreundliches Streumaterial wie nötig und 
zugleich so wenig wie möglich einsetzen.

Haftung
Wenn jemand ausrutscht, können Sie u.U. als Liegen-
schaftseigentümer zur Verantwortung gezogen werden. 

Fremdfirma
Die Räumpflicht kann auch einer befugten Firma über-
tragen werden. Die Haftung geht dann auf das Unter-
nehmen über. Aber Achtung: Bei mangelhafter Aus-
führung haften Sie möglicherweise trotzdem!

Rechtliche Grundlagen
 � Straßenverkehrsordnung § 93 „Plichten der Anrainer”

Bei winterlichen Verhältnissen sind die Mitarbeiter des Bau-
hofes für Sie im 24h Winterdiensteinsatz
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aufzustellen. Auch das Kriegerdenkmal in Mühlleiten hat 
ein neues Fundament erhalten und wurde neu aufgesetzt 

Zur Kennzeichnung der neuen „Tempo 30“ Zonen wurden 
30 Gebotstafeln aufgestellt. Nach den Spielplatzüber-
prüfungen in allen Kindergärten und Schulen führt der 
Bauhof die notwendigen Reparaturen durch. 

Abteilung Strom Wasser

Seit September unterstützt Niko Mrkonjic das Team der 
Abteilung mit seinem Fachwissen als ausgebildeter Ins-
tallateur. Im Oktober erfolgte die Wasserablesung für 2700 
Haushalte per Funk. Die Stadtmauer wurde punktuell mit 
weiteren 17 Lichtpunkten akzentuiert und für weihnacht-
liches Flair sorgen die neuen „Meet & Kiss Lichtbögen“, 
die im Stadtpark und am Wiener Tor und Wittauer Tor auf-
gestellt wurden. Auch haben die Mitarbeiter wieder die 
Firma EFM bei der Montage der Weihnachtsbeleuchtung 
unterstützt.

Nach der Errichtung der Fundamente durch die Straßen-
meisterei werden zur Ausleuchtung der Park& Ride Anlage 
am Kreisverkehr bei der B3 sieben Solarleuchten montiert.  

Während des Austausches der alten Eternit Wasserleitung 
in der Mühlleitner Straße hat die Abteilung dafür gesorgt, 
dass die Unterbrechung der Wasserversorgung so kurz 
möglich gehalten wurde 

Kläranlage

Um die Kläranlage betriebssicher zu halten, werden das 
ganze Jahr über umfangreiche Wartungsarbeiten durch-
geführt oder Teile ausgetauscht. Die 3 Belebungsbecken 
wurden mit Ammoniumsonden und einer einfachen 
Sauerstoffeintragsregelung nachgerüstet. Diese sind im 

Vergleich zu den bisher eingesetzten Sauerstoffsonden 
energieeffizienter und haben außerdem eine hohe Be-
triebssicherheit.  

Alle 22 Pumpwerke in der Großgemeinde wurden kom-
plett überprüft und saniert und teilweise neue Pumpen 
installiert. Die Vorklärbecken, Belebungsbecken und Nach-
klärbecken wurden entleert und Wartungsarbeiten zur 
Betriebssicherheit durchgeführt. Außerdem wurden zwei 
undichte Plattenschieber mit Spindelbetrieb durch neue 
ersetzt

Grünraum

Die Zeit vor Frostbeginn wurde von der Abteilung Grün-
raum intensiv genutzt. In der Kaiser Franz Josef-Straße 
und der Rutzendorfer Straße wurden 16 Straßenbegleit-
bäume (Geditschie, Feldahorn und Schnurbaum, Baumha-
sel) gepflanzt. Die Mittelinsel bei der Einfahrt am Haupt-
platz wurde mit Blühstauden neu gestaltet, ebenso die 
Böschung auf der Wiener Straße zwischen Post und Haupt-
platz. Der Bereich der Mühlleitner Straße vom Busbahnhof 
bis zur Feuerwehr wurde mit 10 Straßenbegleitbäumen 
und Stauden bepflanzt und mit Elefantengras Mulch ver-
sehen. In Franzensdorf wird heuer noch die Verkehrsinsel 
bei der Kreuzung nach Rutzendorf neu gestaltet und in 
Mühlleiten am Ortsried, in der Parkstraße und am Unte-
ren Hausfeld 6 Bäume gepflanzt. Wie angekündigt hat die 
Abteilung Grünraum begonnen, dort wo anrainerseits kein 
Rückschnitt erfolgt ist, das erforderliche Lichtraumprofil 
auf öffentlichem Raum wiederherzustellen. 

In der harten Winterzeit ist das Nahrungsangebot für hei-
mische Vögel sehr gering. Daher wurden im Stadtpark die 
von den Kindern des Ferienspiels angefertigten Futter-
stellen aufgehängt, um ein zusätzliches Nahrungsangebot 
anzubieten. Sollten Sie bei sich zu Hause Meisenknödel 
anbieten, greifen Sie dabei bitte nicht auf Futterkugeln in 
Plastiknetzen zurück, denn diese sind nicht nur schlecht 
für die Umwelt, sondern unter Umständen auch gefährlich 
für die Vögel. Weitere Tipps, wie Sie Vögel schützen und för-
dern können finden Sie auf der nächsten Seite. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch!

ÖFFENTLICHE ORDNUNG – SICHERHEIT GESCHÄFTSGRUPPEN

Ihre Bürgermeisterin
Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec

bgm@gross-enzersdorf.gv.atDie neuen Ammoniumsonden optimieren den Energieeinsatz 
und die Ablaufwerte der Anlage
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Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

VÖGEL IM NATURGARTEN 
SCHÜTZEN & FÖRDERN

www.naturimgarten.at

Je vielfältiger der Brutplatz und das Nahrungsangebot ist, desto 
bunter wird sich auch die Vogelschar zeigen.

„Natur im Garten“ Tipps
Natürliche Strukturen: Alte Bäume, Wildsträucher und dichte 
Hecken bieten den Vögeln Platz für Nistmöglichkeiten.
Passende Fruchtgehölze: Holunder, Faulbaum, Weißdorn, 
Brombeere und Hundsrose versorgen 30 bis 60 Vogelarten mit 
Nahrung.
Natürliche Futterquellen: Belassen Sie Körner, Kerne, Samen 
oder Obstreste an Bäumen, Sträuchern und Stauden. 
Futterspender oder -silos: Das Futter bleibt trocken und 
vermischt sich nicht mit Vogelkot. 
Vorsicht bei der Fütterung: Servieren Sie keine Speisereste, 
Speck und Brotkrümel. Gewürze, Salz und verdorbenes Fett 
können giftig für die Vögel sein. 
Heckenschnitt planen: Schneiden Sie Ihre Hecken vor dem 
Beginn der Brutsaison. Diese beginnt ungefähr ab März. 

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

Gemeindezeitung Vorlage Vögel A5.indd   1Gemeindezeitung Vorlage Vögel A5.indd   1 11.02.2021   08:09:4211.02.2021   08:09:42
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Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
Die Weihnachtsferien stehen vor der Tür und geben unse-
ren Schul- und Kindergartenkindern nach dem intensi-
ven Herbst eine kleine Verschnaufpause. Nutzen Sie die 
Ferienzeit mit ihren Kindern zum Entspannen, denn auch 
Kinder brauchen in regelmäßigen Abständen Erholung, um 
leistungsfähig zu bleiben. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen und Ihren Kinder/n wunderschöne Ferien. 

Verabschiedung von Kurt Schüller
Der langjährige Schulwart der Volksschule Oberhausen 
widmet sich innerhalb der Gemeinde einer neuen Aufgabe. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei „unserem Kurti“ für 
seinen Einsatz bedanken und den neuen Schulwart, Mi-
chael Riedel, herzlich im Team willkommen heißen. Kurt 
Schüller geht mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge, hat er doch in all den Jahren „seine Mädchen und 
Burschen“ sehr liebgewonnen und auch die unzähligen Ge-
burtstagstorten, Muffins und Bäckereien, mit denen er be-
dacht wurde, sehr zu schätzen gelernt. 

50 Jahre Kindergarten Probstdorf
Am 6. Oktober feierte der Kindergarten Probstdorf sein 
50jähriges Bestehen. 1928 ursprünglich als „Doktorhaus“ 
erbaut, wurde im Oktober 1973 der Kindergarten ein-
gerichtet und beherbergt seither eine Kindergartengruppe. 
Zur Feier durften wir auch die Tanten und „Kinder“ der ers-
ten Kindergartengruppe begrüßen. 

Do you speak English?
Fremdsprachen zu beherrschen ist heutzutage beinahe eine 
Selbstverständlichkeit. Bei Kindern erfolgt der Spracherwerb 
intuitiv und natürlich, und die Leichtigkeit und Freude an die-
ser Erfahrung kann dazu beitragen, ihr Selbstvertrauen und 
ihre Lernbereitschaft zu steigern. Auch heuer kann die Ge-

meinde mit der Native Speakerin Pascale Bimassl wieder 
Englischkurse in den Kindegärten anbieten. In den Kursen 
wird die neue Sprache durch Lieder, Spiele und andere Aktivi-
täten kennengelernt. Es wird viel gebastelt, getanzt und ge-
spielt. Während dieser Zeit wird die Sprache des Kurses zur 
Gewohnheit und fügt sich in den Alltag problemlos ein.

Förderung der Vorschulkinder Kindergärten 
Im letzten Kindergartenjahr werden die Kinder mit Lern-
spielen und Lernblättern auf den Schulbesuch vorbereitet. 
Die Pädagoginnen und Pädagogen legen dabei viel Wert auf 
die individuellen Lernfortschritte des Kindes und achten 
darauf, dass der Lernspaß nicht zu kurz kommt. Auch in 
unseren Volksschulen bieten wir Vorschulklassen an.

Laternenfest im Kindergarten Rutzendorf
Am 10.11.2023 feierte der Kindergarten Rutzendorf das tradi-
tionelle Laternenfest. Dieses Mal wurde es zum Thema „Regen-
wurm“ veranstaltet. Ausschlaggebend dafür war der Fund 
eines Regenwurms im Garten, den die Kinder aufmerksam 
beobachteten. Mehrere Wochen wurden verschiedenste Aktivi-
täten zum besseren Kennenlernen dieses Tieres angeboten. 
Einige Regenwürmer zogen auch in ein Regenwurmhaus zum 
hautnahen Beobachten ein. Schließlich durften die Kinder eine 
Geschichte vom Glühwürmchen und dem Regenwurm beim 
Laternenfest vorspielen. Nach dem Laternenumzug durch 
den Ortskern teilten die Kinder ihre selbstgebackenen „Germ-
teig-Regenwürmer“ mit ihren Liebsten und stärkten sich an-
schließend bei Punsch und Erdäpfelgulasch. 

Ich wünsche eine frohe und geruhsame Weihnachtszeit mit 
glänzenden Kinderaugen und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

GERIN

VERLEIHT 
FARBKOMPETENZ

Echte Druckqualität seit 1871
www.gerin.co.at
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BILDUNG – JUGEND GESCHÄFTSGRUPPEN

Ihr Vizebürgermeister
Robert Fehervary

vizebgm@gross-enzersdorf.gv.at

Informationen zu „Natur im Garten“ unter www.naturimgarten.at.  
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das „Natur im Garten“ Telefon  
+43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at. 

VÖGEL IM NATURGARTEN 
SCHÜTZEN & FÖRDERN

www.naturimgarten.at

Je vielfältiger der Brutplatz und das Nahrungsangebot ist, desto 
bunter wird sich auch die Vogelschar zeigen.

„Natur im Garten“ Tipps
Natürliche Strukturen: Alte Bäume, Wildsträucher und dichte 
Hecken bieten den Vögeln Platz für Nistmöglichkeiten.
Passende Fruchtgehölze: Holunder, Faulbaum, Weißdorn, 
Brombeere und Hundsrose versorgen 30 bis 60 Vogelarten mit 
Nahrung.
Natürliche Futterquellen: Belassen Sie Körner, Kerne, Samen 
oder Obstreste an Bäumen, Sträuchern und Stauden. 
Futterspender oder -silos: Das Futter bleibt trocken und 
vermischt sich nicht mit Vogelkot. 
Vorsicht bei der Fütterung: Servieren Sie keine Speisereste, 
Speck und Brotkrümel. Gewürze, Salz und verdorbenes Fett 
können giftig für die Vögel sein. 
Heckenschnitt planen: Schneiden Sie Ihre Hecken vor dem 
Beginn der Brutsaison. Diese beginnt ungefähr ab März. 

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!
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Michael Riedel, Kurt Schüller und Vizebürgermeister Robert 
Fehervary

Laternen und Kinderaugen leuchteten gleichermaßen
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KULTURGESCHÄFTSGRUPPEN

Liebe Kulturinteressierte!
Der diesjährige Sommer wird, rückblickend betrachtet, 
wahrscheinlich als kühler Sommer in die Geschichte der 
Meteorologie eingehen, obwohl er der bislang wärmste 
war. Auch wenn diese Entwicklung nicht erfreulich ist, be-
günstigte die trockene Wetterlage unsere kulturellen Ver-
anstaltungen unter freiem Himmel. Sowohl das Konzert 
in der Au am Pfingstwochenende, als auch das Höfefest 
im September, konnten dank des trockenen Wetters statt-
finden und das ansprechende Programm lockte wieder 
viele Besucherinnen und Besucher an. 

RegioBioGraph

Im November wurde im Rahmen des Pogrom-Gedenktages 
der RegioBioGraph vorgestellt, den FH-Prof. Mag. Dr. Georg 
Vogt und Studenten der FH St. Pölten mit Unterstützung 
der Gesellschaft für Forschungsförderung Niederösterreich 
entwickelte. Der RegioBioGraph ist ein Pilotprojekt und soll 
mit seinem interaktiven Zugang Geschichte neu vermitteln. 
Als eine von zwei Versuchsanwendungen wurde mit Unter-
stützung der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf die jüdische 
Vergangenheit der Gemeinde als inhaltliches Thema ge-
wählt. Mit den „Steinen der Erinnerung“, den Gedenkver-
anstaltungen und der Ausstellung „Das Leben der Juden 
in Groß-Enzersdorf“, stellt die Entwicklung des RegioBio-
Graph einen weiteren Schritt der bewussten Geschichtsauf-
arbeitung unserer Gemeinde dar und bereitet interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern wissenschaftlich fundiertes Wis-
sen spannend auf. Diese mediale Form der Geschichtsver-
mittlung bietet auch Schulen die Möglichkeit, Geschichte vor 
Ort zu erforschen und kritisch beleuchten zu können.

Wintersonnwendfest

Ein weiteres geschichtliches Highlight findet am 16. und 
17. Dezember statt. Jeweils von 12 bis 20 Uhr begibt sich 
der Burghof mit dem „Wintersonnwendfest“ auf Zeitreise 
in das Jahr 1000. Neben mittelalterlichem Handwerk, run-
den Musik und Feuershows das Programm ab. Zusätzlich 
wird – ganz authentisch - „Speys und Trunk“ des Mittel-
alters zu probieren sein. Wer Anita Lackenberger’s Film 
„Landnahme“ über die Anfänge der Besiedelung des heuti-
gen Marchfelds um das Jahr 1000 noch nicht sehen konn-
te, hat im Rahmen des Festes auch dazu Gelegenheit.

Adventmarkt

Der Adventmarkt bei der Kirche wird am 1. Dezember 
2023 offiziell um 17 Uhr eröffnet. Bis 23. Dezember jeweils 

Freitag bis Sonntag von 16 Uhr bis 22 Uhr (zusätzlich am 
7.12.) lädt er ein, in weihnachtlicher Atmosphäre und bei 
warmen Getränken Zeit mit Familie und Freunden zu ver-
bringen. Zusätzlich werden an den Wochenenden wieder 
Live-Konzerte angeboten. Ebenfalls am 1. Dezember be-
ginnt der Adventmarkt der Pfarre mit seinem Schwer-
punkt auf Kunsthandwerk. Nähere Informationen zum 
Adventmarkt und den heurigen Adventfenstern der Wirt-
schaftstreibenden Groß-Enzersdorfs, erhalten Sie auf der 
Webseite der Stadtgemeinde und im Adventmarktflyer.

Chorkonzert „Kärntner Advent”

Am 10. Dezember um 18 Uhr stimmt uns die Chorgemein-
schaft „Kärntner Singgemeinschaft in Wien“ unter der 
Leitung von Bernhard Sturm in der Stadtpfarrkirche musi-
kalisch auf die Weihnachtszeit ein. Unter dem Titel „Kärnt-
ner Advent“ präsentieren sie uns neben stimmungsvollen 
Kärntner Weihnachtliedern und vorweihnachtlichen Texten 
auch das Bläserensemble „Vienna Police Brass”. 

Karten können online gebucht oder in 
der Buchhandlung Alexowsky sowie der 
Stadtgemeinde erworben werden. VVK 
15,-/ Abendkassa 18,-. 

Silvesterpfad

Nach den Feiertagen bietet sich der „Silvesterpfad“ am 
Kirchenplatz an, in guter Stimmung gemeinsam das Jahr 
ausklingen zu lassen. Öffnungszeiten: 29. bis 31. Dezember 
16 bis 22 Uhr, am 31.12. bis 2 Uhr.

Neujahrskonzert 2024

Am 5. Jänner 2024 um 19 Uhr begrüßen wir das neue 
Jahr musikalisch und humorvoll mit Konstantin Ilievsky 
und der Sinfonietta dell’arte sowie Martin Sommerlech-
ner und seinen „Sachen zum Lachen“ beim traditionellen 
„Neujahrskonzert“. Informationen zu Veranstaltungsort 
und Eintrittskarten erhalten Sie in Kürze auf der Web-
seite der Stadtgemeinde sowie im Stadtamt.

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024 wünscht

Ihr Stadtrat
Martin Sommerlechner

kulturstr@gross-enzersdorf.gv.at
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FRAUEN – SOZIALES – GENERATIONEN GESCHÄFTSGRUPPEN

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
Das wöchentliche Jugendtreffen von GOOSTAV Mobile 
Jugendarbeit wird sehr gut angenommen und erfreut sich 
immer größerer Beliebtheit unter den Groß-Enzersdorfer 
Jugendlichen. In den Wintermonaten findet der Jugendtreff 
jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. Mit Herbst 
wurde das Angebot zusätzlich noch um einen Mädls*Treff 
erweitert. Dort werden Mädchen und junge Frauen unter-
stützt, sich untereinander zu vernetzen. Gemeinsam zu 
plaudern, zu spielen oder einfach nur einmal gemeinsam 
zu chillen. All das kann helfen, unterschiedliche Lebens-
situationen besser zu bewältigen. Der Mädls*Treff findet 
jeden Dienstag ab 16.00 Uhr statt. 

Daneben unternimmt GOOSTAV regelmäßig Streetwork-
runden u.a. beim Busbahnhof, im Bereich der Stadtmauer 
und beim Spielplatz Auvorstadt oder vor Schulen. Auch in 
den Katastralgemeinden sind sie unterwegs. Bis Septem-
ber konnten so ca. 370 Kontakte durch die Jugendbetreuer 
stattfinden. 

Mit dem Semester startete die Schulsozialarbeit in der Mittel-
schule und in der Polytechnischen Schule, ab Februar dann 
auch in den Volksschulen. Mit diesem niederschwelligen 
Beratungsangebot und Begleitungen werden Kinder und 
Jugendlichen in verschiedenen herausfordernden Lebens-
lagen nicht alleine gelassen. Vielfältige Problemstellungen 
wie der Konsum von illegalen und legalen Drogen oder 
Substanzen, psychischen Problemen, Gewalt, familiären 

Problemstellungen, Identitätsfindung oder die Problem-
felder Schule oder sexuelle Integrität, werden behandelt. 

Am Groß-Enzersdorfer Weihnachtsmarkt werden Jugend-
liche mit GOOSTAV wie schon im letzten Jahr gemeinsam 
einen Stand betreiben und freuen sich schon auf Ihren Be-
such!

Weihnachten steht ja bereits vor der Tür und schon 
Robert Reinick sagte: "Die Nacht vor dem Heiligen Abend, 
da liegen die Kinder im Traum. Sie träumen von schönen 
Sachen und von dem Weihnachtsbaum." Ich wünsche 
Ihnen und Ihrem Nachwuchs ganz besonders schöne 
Träume! Nicht nur vom Weihnachtsbaum, sondern auch 
von vielen einzigartigen, wundervollen und frohen Mo-
mente im kommenden Jahr!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht Ihnen 

BAUEN 
MIT 
FREUNDEN
Wögler Bau GesmbH | Elisabethstraße 9, 2301 Groß-Enzersdorf
Tel. 02249 / 2241 | www.woegler-bau.at

98 × 128 mm
Ihre Stadträtin
Ursula Adamek

sozialstr@gross-enzersdorf.gv.at
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Die Jugendlichen freuen sich auf Ihren Besuch am GOOSTAV-
Stand
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Besinnliche Weihnachts-Gedanken Ihrer Community Nurses
Wir halten kurz in unserem Arbeitsalltag inne und schauen 
auf das letzte Jahr Community Nursing, Gesundheits- und 
Pflegeberatung in Groß-Enzersdorf, zurück.

Mittlerweile sind wir seit eineinhalb Jahren fixer Bestand-
teil in der Gemeinde und freuen uns, dass wir bereits so 
viele Klientinnen und Klienten betreuen durften.

Von 1. Jänner bis 30. September konnten wir insgesamt 
620 Beratungen an unserem Stützpunkt oder bei Haus-
besuchen durchführen. Auch in Sage und Schreibe 941 
Telefonaten konnten wir Hilfestellung geben.

Wir fühlen uns privilegiert und dankbar, das Pilotprojekt 
Community Nursing in der Großgemeinde durchführen zu 
dürfen. Wir möchten nochmals alle ermuntern, uns früh-
zeitig für präventiven Hausbesuche zu kontaktieren. Denn 
mit rechtzeitiger Planung und fachlicher Unterstützung 
ist in sehr vielen Fällen das „daheim-alt-werden“ in guter 
Lebensqualität möglich!

Wir laden Sie weiterhin ein unsere gesundheitsfördernden 
Angebote, wie z.B. die wöchentliche Nordic Walking-Grup-
pe oder unsere monatliche Plauder-Runde in Anspruch zu 
nehmen. Immer wieder bieten wir interessante, kosten-
freie Vorträge und Veranstaltungen zu verschiedenen 
gesundheitsrelevanten Themen an. Kommen Sie und infor-
mieren Sie sich!

CN-NORDIC WALKING geht in WINTERPAUSE!
Unser letzter Termin  heuer ist Dienstag, der  5.12.2023. 

Ab 10. Jänner bieten wir einmal monatlich ein „Trauercafé“ 
für all jene an, die einen Verlust erlitten haben. Geleitet 
wird dieses von der ehemaligen Palliativ-DGKP, CN Corne-
lia Patry.

Am 8. Jänner startet Frau Mag. Helena Franges-Vidovic mit 
ihrem Angebot „Der Demenz zum Trotz!“ eine wöchent-
liche Gruppe an unserem Stützpunkt, denn auch das Ge-
dächtnis soll weiterhin fit bleiben (dieser Kurs ist kosten-
pflichtig, die erste Stunde aber gratis).

Am 31. Jänner findet ein interessanter Vortrag von CN Ve-
rena Niederhuber zum Thema „Volkskrankheit Diabetes“ 
statt. Anmeldungen über die Volkshochschule

Da der Vortrag „Demenz- Wissenswertes für Betroffene 
und Angehörige“, abgehalten von Frau Mag. Sigrid Steiner 

(Gerontopsychologin) im November sehr gut besucht war, 
wiederholen wir den Vortrag von Mag. Sigrid Steiner am 
Donnerstag, den 29. Februar 2024!

Alle Infos zu unseren Angeboten finden Sie im Aushang der 
Stadtgemeinde beim Rathaus, über Facebook „Community 
Nursing Groß-Enzersdorf“, in der VHS-Zeitschrift und unter 
www.gross-enzersdorf.gv.at.

Wir bitten um Anmeldung zu all unseren Veranstaltungen, 
sowie auch für Sprechstunden in unserem Büro, Lobau-
straße 64/6. Gerne persönlich, telefonisch oder per E-Mail. 

Eine erfreuliche Nachricht zum Schluss: Das Bundes-
ministerium für Gesundheit hat eine Erhöhung des Bud-
gets (finanziert aus den Mitteln der Europäischen Union 
NextGenerationEU) zugesagt. Dadurch wird den Bürge-

rinnen und Bürgern 
Groß-Enzersdorf´s 
bald eine weitere 
Community Nurse 
tatkräftig zur Seite 
stehen!

Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Familien 
und Freunden ein 
frohes Weihnachts-
fest und ein gesun-
des neues Jahr!

Ihr Team der Com-
munity Nurses

Christian Altenburger, Verena Niederhuber, Monika Rabl-
Kladensky, Cornelia Patry

COMMUNITY NURSING

Christian Altenburger Tel. 0664/889 48 557
Verena Niederhuber Tel. 0664/889 48 559
Monika Rabl-Kladensky Tel 0664/889 48 560
Cornelia Patry Tel. 0664/889 48 561

E-Mail: community.nurse@gross-enzersdorf.gv.at
Lobaustraße 64/6
2301 Groß-Enzersdorf
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Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger! 
Fertigstellung Sanierung Casino Weg Wittau

Was lange währt, wird endlich gut! Der Casino Weg in Wit-
tau ist nach langer Planung und Vorbereitungsphase fertig 
gestellt worden. Das Besondere an diesem Projekt ist die 

Finanzierung aus Mitteln der Agrarbezirksbehörde, der Ge-
meinde sowie Anrainerinnen und Anrainer. Hier gilt mein 
Dank vor allem Hermann Heidenreich, der sich unermüd-
lich für die Umsetzung eingesetzt hat und mit allen Be-
teiligten einen Konsens über Sanierung und Finanzierung 
gefunden hat. 

Am Ende möchte ich Ihnen noch schöne und besinnliche 
Weihnachten wünschen, sowie ein schönes und erfolg-
reiches neues Jahr. Mein Wunsch ans Christkind für dieses 
Jahr ist, dass endlich wieder Ruhe und Frieden auf der Welt 
und in den Herzen der Menschen einkehrt.

In diesem Sinne „Frohes Fest“!
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von links Leopold Reiter, Hermann Heidenreich, Markus Resch-
reiter, Herbert Dittel

GESUNDHEIT UND NACHHALTIGE LANDWIRTSCHAFT GESCHÄFTSGRUPPEN

Ihr Stadtrat
Ing. Markus Reschreiter

landwirtschaftstr@gross-enzersdorf.gv.at

ALLES KÜCHE STUDIOS
 

www.alleskueche.com

Küchenumbau doch nicht_

Das Mehr an Angebot.
Das Mehr an Küche.

n Groß-Enzersdorf  
n Wien Nord  
n Guntramsdorf

gerade jetzt

R 9 % Inflationsbonus zusätzlich 

R Preise bis Ende 2024 sichern 

R Energiekosten sparen

R Komfortgewinn genießen

GEN_202310_210x148.indd   1GEN_202310_210x148.indd   1 15.10.2023   10:27:0215.10.2023   10:27:02
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Werte Bürgerinnen und Bürger von Groß Enzersdorf!
Ein lang geplantes Projekt wird durch unvorhergesehene 
Komplikationen in seiner Ausführung länger dauern als 
geplant - die Mühlleitner Straße in Groß-Enzersdorf. 

Alle Verantwortlichen waren sich aber unisono einig, die 
aufgetretenen Komplikationen jetzt zu beseitigen, um nicht 
in 2 oder 3 Jahren diese neue Straße wieder aufreißen zu 
müssen. 

Während das erste Teilstück (Feuerwehr bis zum Busbahn-
hof) reibungslos und im Zeitplan umgesetzt werden konn-
te, gab es auf Grund der Erschütterungen bei der Arbeits-
durchführung und wegen des veralteten Leitungsmaterials 
des Wasserrohres, 3 Brüche auf einer Länge von 10 Metern. 
Diese wurden natürlich sofort behoben. Die Brü-
che zeigten aber, dass das alte Wasserleitungs-
rohr ausgetauscht werden muss. 

Nach Angebotseinholungen und Gesprächen 
mit der EVN wegen etwaiger, notwendiger Gas-
leitungsauswechslungen, wurde auch gleich ein 
Tausch der alten Schiebergruppen besprochen. 
Dies ergab eine Verzögerung von 2-4 Wochen. 

Wasserleitung Neuverlegung

Es erfolgte eine gemeinsame Begehung mit 
allen Beteiligten des Baufelds in der Mühlleit-
ner Straße. Es wurde dabei festgelegt, dass der 
Rohrleitungsbau am südlichen Ende des gegen-
ständlichen Bauabschnitts – gegenüber der 
Marchfeldpraxis beginnt.

Ein provisorischer Anschluss an die bestehende 
Wasserleitung wird dabei hergestellt. Dieses 
Provisorium wird voraussichtlich im Boden 
verbleiben und die Rohrleitungsarbeiten 2024 
in einer Flucht weitergeführt. Die alte Wasser-
leitung verbleibt weitestgehend und wird lediglich außer 
Betrieb genommen. Grund dafür ist, dass diese Wasser-
leitung größtenteils im Nahebereich oder sogar unterhalb 
der Bäume und deren Wurzelballen situiert ist. Lediglich 
in jenen (kurzen) Abschnitten, in denen die neue Wasser-
leitung auf die Position der alten verlegt wird, wird diese 
abgebrochen und entfernt.

Kaum wurden die Arbeiten wieder aufgenommen, kam es 
zu einem bedenklichem Fund auf der Baustelle. Am Nach-
mittag des 11.10.2023 wurden von den Arbeitern Knochen 

und Munition bei den Leitungsgrabungen gefunden. Dies 
wurde natürlich der Polizei gemeldet, welche die Kno-
chen untersuchen ließ und den Entmienungsdienst der 
Landespolizeidirektion NÖ alarmierte. Die Knochenfund 
ist zwischen 80 und 100 Jahre alt. Cirka 1kg Infanterie-
munition konnte sichergestellt und dem ÖBH übergeben 
werden. Am 13.10.2023 nachmittags konnten die Bau-
arbeiten wieder aufgenommen werden. 

Am Hauptplatz wurde die Einfahrt zum neuen Stadtsaal 
oberflächlich wieder hergerichtet und die Gehsteige fertig-
gestellt. In der Freisingergasse wird noch die defekte Ver-
sickerung der Oberflächenwasser wieder hergestellt und 
an den Regenwasserkanal angebunden.

Mit diesen Neuigkeiten wünsche Ihnen allen einen besinn-
lichen Advent, gesegnete Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. Mögen die kommenden Feier-
tage und das Jahr 2024 für uns alle friedlicher werden als 
es 2023 war. 

INFRASTRUKTURGESCHÄFTSGRUPPEN
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Das Erscheinungsbild des Hauptplatzes wurde verbessert

Ihr Ing. Mag. Gottfried Rotter
Stadtrat für Infrastruktur

Mobil: + 43 699 10 25 46 01
infrastr@gross-enzersdorf.gv.at
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Liebe Groß-Enzersdorferinnen!
Liebe Groß-Enzersdorfer!
Das Jahr 2023 neigt sich schön langsam dem Ende zu. Ich 
lade Sie herzlich ein auch heuer wieder Ihre Weihnachts-
geschenke regional zu besorgen und Ihre Weihnachts-
feiern und Familienfeste in der heimischen Gastronomie 
zu genießen. 

Heuer gibt es auch wieder die beliebten „Adventfenster“, 
wo Sie jeden Tag in einem anderen Betrieb oder eine Ins-
titution eine besondere Aktion oder ein gemütlicher Um-
trunk erwartet. Auf der Gemeindehomepage www.gross-
enzersdorf.gv.at finden Sie die aktuellen Termine, welches 
Adventfenster wo geöffnet wird. Schauen Sie vorbei, alle 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Wein Quartier – wo guter Wein zuhause ist

Anneliese und Jürgen Geyer eröffneten heuer ein neues 
Weinlokal in Groß-Enzersdorf. Die Räumlichkeiten der ehe-
maligen Drogerie Kovacic (beim Busbahnhof) boten sich 
dafür ideal an. Auf die Frage, warum man eine Weinbar im 
Herzen von Groß-Enzersdorf eröffnet, bekommt man eine 
eindeutige Antwort von Frau Geyer: „Die Liebe zum Wein, 
der Genuss, den wir damit verbinden und die Geselligkeit, 
die wir sehr schätzen, all dies sind Gründe für unseren Ent-
schluss.“ Ein sehr stimmiges Konzept und ein sehr gemüt-
liches Ambiente laden sofort zum Verweilen ein, wenn man 
die neuen Räumlichkeiten betritt. Aber schauen Sie vorbei 
und machen Sie sich selbst ein Bild vom „Wohnzimmer-
flair“ im Wein Quartier!

Gute Gelegenheit im Dezember: „Wei(h)nachterl für den 
guten Zweck!“ für jedes 1/8 wird 1 Euro und für jede Fla-
sche Wein 6 Euro für einen karitativen Zweck gespendet.

Öffnungszeiten: Mo 17-22 Uhr, Do 16-22 Uhr, Fr 16-24 Uhr, 
Sa 11-24 Uhr
www.wein-quartier.at

1. Unternehmerstammtisch Groß-Enzersdorf

Vor kurzem fand der 1. Unternehmerstammtisch im Gast-
haus Breinreich in Wittau statt und es war ein großer Er-
folg! Circa 30 Unternehmerinnen und Unternehmer aus 
Groß-Enzersdorf waren dabei. Bürgermeisterin Monika 
Obereigner-Sivec, Vizebürgermeister Robert Fehervary 

WIRTSCHAFT – TOURISMUS GESCHÄFTSGRUPPEN
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Stadträtin Dagmar Förster und Anneliese Geyer

Bei uns 
passt sich 

Ihr Hörgerät 
an Sie an. 
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Wir beraten Sie gerne bei Hörgeräte-Lösungen 
mit optimalen akustischen Bedingungen, welche 
besonders für Ihre Ansprüche und Wünsche ideal sind.  
Und … wir sind hier für Sie vor Ort, in Groß Enzersdorf.  

Thomas Optik | Kirchenplatz 8-9, 2301 Groß-Enzersdorf | T.: 02249/28105 | www.thomasoptik.at
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mit seiner lieben Gattin, Bezirksstellenobmann Ing. An-
dreas Hager und Bezirkstellenleiter Mag. Philipp Teufel 
der WK-Bezirksstelle Gänserndorf, nahmen ebenfalls 
daran teil. Bei diesem Stammtisch hatten die Wirtschafts-
treibenden die Möglichkeit, sich untereinander kennen-
zulernen und Fragen an die Gemeindevertreter und die 
Wirtschaftskammervertreter zu stellen. Auch die stv. Ob-
frau des Wirtschaftsverein Marchfeld begrüßte die Gäste 
und gab einen Einblick in die Arbeit des Vereins. Es war 
eine tolle Gelegenheit, die vielfältige Unternehmerschaft 
in Groß-Enzersdorf kennenzulernen und ich bin dankbar 
für die positive Resonanz. Ich freue mich auf zukünftige 
Veranstaltungen und hoffe auf weitere erfolgreiche Zu-
sammenarbeit in unserer Region.

Mein Geschenktipp: Schenken Sie ENZI-Taler, unser regio-
naler Wertgutschein für unsere regionalen Betriebe. Damit 
die Wertschöpfung in der Region bleibt! Auch am Frische-
markt einlösbar! Erhältlich in der Marchfeldbank inkl. Ge-
schenk-Kuvert.

Ich wünsche Ihnen allen von Herzen eine besinnliche 
Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Lieben und ein glückliches 
erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2024!

Ihre Wirtschaftsstadträtin
KommR Mst.in DAGMAR FÖRSTER

wirtschaftstr@gross-enzersdorf.gv.at

WIRTSCHAFT – TOURISMUSGESCHÄFTSGRUPPEN

Der Frischemarkt Groß-
Enzersdorf ist jeden 
Samstag von 8–12 Uhr 
geöffnet
www.derfrischemarkt.at
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Andreas Hager, Bettina Förster, Vizebgm. Robert Fehervary, 
STR Dagmar Förster, Philipp Teufl, Bürgermeisterin Monika 
Obereigner-Sivec, GR René Hefler

Irene Alexowsky, Paul Krpec beim Unternehmerstammtisch

GroSS-Enzersdorfer 

WOCHENMARKT 
am  Hauptplatz 

GroSS-Enzersdorfer

WOCHENMARKT
am HAUPTplatz

Die Marktkaufleute 
von Groß-Enzersdorf  
bieten ein vielfältiges 
Angebot in bester 
Qualität und vor allem 
beste Beratung!
Überzeugen Sie sich persönlich  
von unserem Service und den Angeboten.

Jeden Mittwoch

von 7 bis 12 Uhr

Besuchen

Sie uns!

WochenmarktGE-2021-1_2Seite-3mm abf.indd   1WochenmarktGE-2021-1_2Seite-3mm abf.indd   1 18.06.2021   14:33:2818.06.2021   14:33:28

Der Wochenmarkt – jeden Mittwoch von 7.00 – 11.00 
Uhr am Hauptplatz bietet Obst, Gemüse, Wurst & 
Fleisch, Waren aller Art (Bekleidung, Blumen, Geschirr, 
Haushalt, etc.) 

TERMINAVISO:
2. Unternehmer*innen Stammtisch – 18. 1. 2024 – der 
Veranstaltungsort wird noch bekanntgegeben! 
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Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
Wie jedes Jahr zu dieser Jahreszeit widme ich mich dem 
Budget für das kommende Jahr. Gemeinsam mit unserer 
Buchhaltung und den amtsführenden Stadträten werden 
die Projekte für das Jahr 2024 geplant. Die Vorzeichen aus 
dem Land lassen für uns Gemeinden nichts Gutes erahnen. 
So wurde angekündigt, dass die Ertragsanteile, die unse-
re Gemeinde aus den Bund- und Landesabgaben erhält, 
um ca. 3% geringer ausfallen werden als im Jahr 2023. In 
Anbetracht der Teuerung, welche auch vor den Gemeinde-
ausgaben keinen Halt macht, sind Investitionsausgaben 
für 2024 mit Bedacht zu planen. Nichts desto trotz planen 
wir energiesparende Maßnahmen, wie die Errichtung von 
Photovoltaik auf gemeindeeigenen Gebäuden, sowie den 
Beitritt zu Energiegemeinschaften. Diese Maßnahmen, wie 
auch die Modernisierung unserer Kläranlage und der Be-
leuchtung in den gemeindeeigenen Gebäuden sollen nach-
haltig die Energiekosten senken.  

Wie in der Gemeinderatsitzung vom 26. September 2023 
beschlossen, werden bestehende Rücklagen im Sinne 
wirtschaftlichen Handelns veranlagt. Diese sind im Kon-
kreten:

€ 44.178,26.-, veranlagt für 8 Monate, mit einem Zinssatz 
von 4,18 %

€ 1.290.939,18.-, veranlagt für 12 Monate, mit einem Zins-
satz von 4,30 %

€ 558.768,20.-, veranlagt für 12 Monate, mit einem Zins-
satz von 4,30 %

Die derzeit bis 4. Dezember 2023 veranlagte Haushalts-
rücklage in der Höhe von € 1.944.637,70.- wird nicht weiter 
veranlagt, um die bis Ende des Jahres fälligen Rechnun-
gen, vorwiegend Schlussrechnungen für die Sanierung des 
Stadtsaales zu begleichen.

Vermietung und Verpachtung

Durch Umstrukturierungen, Rückgaben aber auch er-
höhte Nachfrage, sind mit Ausnahme der Ackerpacht, die 
Miet- und Pachtgebühren für gemeindeeigene Flächen 
und Liegenschaften neu festzulegen. Die letzte Anpassung 
fand im Jahr 2012 statt und nun sind diese unter Berück-
sichtigung der Indexierung neu festzusetzten. Davon be-
troffen sind zu mietende Grünraumflächen, welche durch 

Bürgerinnen und Bürger bewirtschaftet bzw. gepflegt wer-
den. Aber auch Gartenanschlussflächen sowie Gewerbe-
flächen und Leerstände. Ein Abschluss dieser Evaluierung 
der Miet- und Pachtgebühren ist bis zum Ende des Jahres 
geplant. Die Ackerpacht wurde 2021 mit Indexierung neu 
festgesetzt und bleibt derzeit unberührt.

Das Pilotprojekt der Österreichischen Post AG im Bezirk 
Gänserndorf mit der Errichtung von 24/7 Poststationen soll 
auch in Groß-Enzersdorf umgesetzt werden. Unterschied-
liche Standorte wurden seitens der Post in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde geprüft. In Oberhausen bei der 
Bushaltestelle/Trafostation soll nun eine 24/7 Poststation 
(Auf- und Abgabe von Paketen und vorfrankierten Briefen) 
installiert werden. Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 
26. September 2023 dem Pachtersuchen der Post für diese 
Poststation zugestimmt. Die Post hat eine baldige Um-
setzung in Aussicht gestellt. 

Wohnen

Durch Rückgaben sind in Groß-Enzersdorf einige Ge-
nossenschaftswohnungen frei geworden. Nachdem die 
Gemeinde über ein Vergaberecht verfügt, können sich In-
teressenten diesbezüglich an das Gemeindeamt wenden. 

Zuständige Referentin: Sandra Pokorny, 
E-Mail: sandra.pokorny@gross-enzersdorf.gv.at

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit, viel Glück und Erfolg für das kommende 
Jahr 2024.

FINANZEN – CONTROLLING – LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG – BAUWESEN GESCHÄFTSGRUPPEN

Ihr Stadtrat
Erich Mayer

finanzstr@gross-enzersdorf.gv.at
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Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und einige wichtige Pro-
jekte konnten abgeschlossen werden.

Die Arbeiten für die verkehrsberuhigte Mühlleitner Stra-
ße sind ins Stocken geraten, weil durch die Baustellen-
erschütterungen die Hauptwasserleitung an mehreren 
Stellen undicht geworden ist. Die in die Jahre gekommenen 
Leitung werden sinnvollerweise jetzt erneuert. Dies be-
deutet leider eine Zeitverzögerung sowie Mehrkosten von 
rund € 250.000,-

Erfreulich ist, dass mit der Bepflanzung im Bereich Lo-
baustraße bis Feuerwehr bereits begonnen werden konn-
te. Hier wird es gegenüber früher mehr Bäume aber auch 
Staudenbepflanzung geben, die diese Straße klimafit ma-
chen soll.

Auch für das Projekt klimafitte Stieglitzgasse werden 
heuer noch Bepflanzungen vorgenommen.

Für den Bau des Radwegs Blanchardgasse nach Wien 
Essling Wiethestraße ist die Planung abgeschlossen und 
bereits Kontakt mit der Baufirma hergestellt. Mit Unter-
stützung der neuen Leiterin des Stadt-Umland-Manage-
ment SUM, soll der Startschuss für die Umsetzung ge-
geben werden.

Mehr Verkehrssicherheit versuchen wir durch Anbringung 
von Bodenmarkierungen zu erreichen. So z.B. in Rutzen-
dorf vor der Kirche bei den Busstationen.

Der verzögerte Bau des Park & Ride Platzes an der B3 beim 
Kreisverkehr hat im Oktober begonnen. Es wurde eine ge-

VERKEHR – KLIMASCHUTZ – MOBILITÄTSPLANUNGENGESCHÄFTSGRUPPEN
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Die Bepflanzung erfolgte durch die Abteilung Grünraum

Bodenmarkierungen warnen vor querenden Fußgängern

Mobilitätsstadtrat Andreas Vanek, Rabia Arslan vom Bauamt 
und Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec besichtigen 
die Baustelle an der B3
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gräderte, und somit wasserdurchlässige Schicht errichtet, 
und nur der Ausfahrtsbereich auf die kleine Umfahrungs-
straße asphaltiert. Der Gehweg zur 26A Haltestelle wird 
vorerst provisorisch hergestellt.

Südlich der B3 in Groß-Enzersdorf gilt nun flächendeckend 
Tempo 30 km/h. In der Rathausstraße, der Kaiser Franz 
Josefstraße bis zum Busbahnhof und der Lobaustraße 
galt noch Tempo 50. Speziell vor den Schutzwegen (Schul-
weg!) war diese Geschwindigkeit zu hoch und führte zu 
gefährlichen Situationen. Auch in der Lobaustraße war bei 

Gegenverkehr mit landwirtschaftlichen Fahrzeugen oder 
Sattelschleppern Tempo 50 zu hoch. Deshalb hat der Ge-
meinderat nun die durchgehende Zone 30 beschlossen.

Zum Thema Radfahrverbot in der Lobau gab es eine wei-
tere Besprechung. Die Möglichkeit den Damm von Groß-
Enzersdorf bis Mühlleiten freizugeben, wird geprüft. Eine 
Durchfahrtsmöglichkeit von Mühlleiten zum Eurovelo 6 
wurde nicht geklärt. Wir lassen nun die rechtlichen Möglich-
keiten prüfen.

Ich wünsche eine frohe Weihnachtszeit und einen guten 
Start in das kommende Jahr.

VERKEHR – KLIMASCHUTZ – MOBILITÄTSPLANUNGEN GESCHÄFTSGRUPPEN
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Ihr Stadtrat
Andreas Vanek

klimastr@gross-enzersdorf.gv.at

Dankeschön
für Ihre Treue!

Es bereitet Freude, 
für Sie zu kochen 
und Sie als Gast zu 
haben j 

Gasthaus Breinreich e.U. • 02215 / 2263 
herbert@breinreich.at • www.breinreich.at
2301 Wittau • Hauptstraße 42  
G gasthaus.breinreich

Kulturinarik-Abende in der Kulturmetropole Wittau:
Lachmuskulatur beim Breinreich stärken, bei KU.BA Events 
lachen und Spaß haben! Verschenken oder selbst genießen!

Wir wünschen Ihnen herzliche Weihnachtstage mit Ihren 
Lieben. Alles, alles Gute für ein gesundes & tolles Jahr 2024. 

Öffnungszeiten zu den Feiertagen (bitte um rechtzeitige Reservierung):  
24. - 26.12.2023, 11:00 - 14:00 Uhr Geschlossen: 27.12.2023 - 18.01.2024

inserat-breinreich-0422.indd   2 13.10.2023   14:45:40

Für Fragen und Anregungen mein Ressort betreffend 
kontaktieren Sie mich bitte unter klimastr@gross- 
enzersdorf.gv.at oder der Tel. 0664/107 22 99.
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Glasfaserausbau in der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf
Wie in der letzten Gemeindezeitung angekündigt nimmt 
der Glasfaserausbau in unserer Gemeinde konkrete For-
men an. Die unterschiedlichen Unternehmen haben Ihre 
Vertriebsaktivitäten aufgenommen, was zum Teil für Miss-
verständnisse und Unklarheiten gesorgt hat. 

Aus diesem Grund gab es am 12.10. einen runden Tisch mit 
Vertretern der Gemeinde und den 3 Anbietern:

1. A1 Telekom Austria AG
2. Magenta Telekom (T-Mobile Austria GmbH)
3. öGIG GmbH gemeinsam mit nöGIG Service GmbH 

(Öfiber)

Ziel des Termines war es, ein möglichst abgestimmtes 
Vorgehen hinsichtlich gemeinsamer Bauaktivitäten zu 
erreichen. Hierbei haben A1 Telekom und Magenta Tele-
kom zugesichert, die jeweils anderen Anbieter bei Bau-
aktivitäten mit verlegen zu lassen bzw. aktiv mit verlegen 
werden. Seitens öGIG GmbH gibt es hierzu noch keine 
konkrete Zusicherung, was uns im Moment noch vor 
Herausforderungen bzgl. der Bauaktivitätsplanung stellt. 

Unser Ziel ist es hierbei, die Bauaktivitäten und daraus re-
sultierenden Einschränkungen auf ein Minimum zu redu-
zieren.

Ein weiteres Thema waren die unterschiedlichen An-
gebotszeiträume und Aussagen zum Ausbauzeitplan: Ziel 
der Gemeinde ist es, dass alle Anbieter die Angebots-
zeiträume so weit verlängern, bis tatsächlich ein genau-
er Zeitplan vorliegt. Somit soll gewährleistet werden, 
dass für den Abschluss der Verträge volle Transparenz 
herrscht. Hierzu werden wir in den nächsten Wochen ge-
naue Informationen haben und Sie umgehend darüber 
informieren.

Ruhige und besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein fro-
hes neues Jahr wünscht

DIGITALISIERUNGGESCHÄFTSGRUPPEN

Ihr Stadtrat
Reinhard Pusch

digistr@gross-enzersdorf.gv.at

klar hören & klar sehen 
– mit Thomas Optik!   

… und Rudolf fi ndet sicher den Weg.

Thomas Optik | Kirchenplatz 8-9, 2301 Groß-Enzersdorf | T.: 02249/28105 | www.thomasoptik.at

Frohe Weihnachten & ein schönes neues Jahr 
wünscht Ihnen THOMAS OPTIK!   

2301 Wittau/Groß Enzersdorf, Hauptstraße 83
Telefon 02215/2224, offi ce@autoiser.at, iser.hyundai.at

Angebot gültig bis 31.12.2020 bzw. solange der Vorrat reicht. • Gilt nur für E-Fahrzeuge bei allen teilnehmenden Partnern.* Preise beinhalten € 3.600,– Hyundai E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt sowie € 3.000,– Förderung seitens 
Bundesministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, sämtliche Details dazu unter www.umweltfoerderung.at. E-Mobilitätsbonus gültig für E-PKW mit reinem Elektroantrieb (BEV).  
Für Plug-In Hybride (PHEV) gilt ein reduzierter E-Mobilitätsbonus, nähere Infos bei Ihrem Hyundai-Partner. Verdoppelung bezieht sich auf die Höhe des E-Mobilitätsbonus (Herstelleranteil + stattlicher Anteil) vor dem 
30.06.2020. ° Die Hyundai 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nur für jene Hyundai-Fahrzeuge, welche als Neufahrzeug ursprünglich von einem autorisierten Hyundai-Vertragshändler mit Sitz 

im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) oder der Schweiz an Endkunden verkauft wurden. Die 5 Jahres-Neuwagengarantie ohne Kilometerbegrenzung gilt nicht für die Fahrzeugmodelle Starex, H-1 und H350. 2 Die 8-Jahres-Garantie gilt nur auf die Hochvolt-Batterie oder bis zu 160.000 km (KONA Elektro) 
bzw. bis zu 200.000 km (IONIQ Elektro). Details und Bedingungen zur Hyundai-Neuwagengarantie finden Sie im Garantie- und Serviceheft des Fahrzeuges. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten. IONIQ Elektro: Stromverbrauch: 13,8 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 311 km.  
KONA Elektro: Stromverbrauch: 15,4 kWh / 100 km, Elektrische Reichweite nach WLTP: 484 km. (Version mit 64 kWh Akkumulator)
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Jetzt bis zu 
€ 6.600,– sparen!
48-Stunden-
Probefahrt!

Erfahren Sie mehr auf hyundai.at/kona-neu

Machen Sie sich bereit für ein grenzenloses Leben mit den brandneuen KONA Modellen.
Der neue Hyundai KONA hat eine SUV-Revolution gestartet. Verbesserte Aerodynamik, mehr Ausstattung, mehr Reichweite 
und noch mehr Sicherheit. Und vor allem mit der Freiheit der Wahl: als Hybrid, Benzin und schon bald vollelektrisch.
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KONA Smart Line (K3BS0), KONA Hybrid Smart Line (K3HS0), KONA N-Line (K3BL0). Alle Preise und Aktionen sind unverbindlich empfohlene, nicht kartellierte Richtpreise inkl. NoVA u. MwSt. Gültig nur für Privatkunden. * Aktionen / Preise beinhalten bis zu € 4.200,- Hyundai-Preisvorteil bestehend aus bis zu € 2.700,- Hyundai-Bonus, € 1.000,- Finanzierungs- und € 500,- 
Versicherungsbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: KONA (K3BS0): Kaufpreis (Aktionspreis inkl. NoVA, MwSt und aller jeweils gültigen Boni): € 26.790,-, Anzahlung: € 8.037,-, Restwert: € 14.088,49, Bearbeitungsgebühr: € 267,90 (mitfinanziert), 
Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 48 Monate, monatliche Rate: € 199,-, Sollzinssatz: 6,99% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 8,27% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 194,57, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 19.020,90, Gesamtbetrag: € 31.970,81. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, 
bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Aktionen / Preise gültig für Kaufverträge inkl. Zulassung vom 01.08. bis 20.12.2023 solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. KONA Benzin: CO
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klar hören & klar sehen 
– mit Thomas Optik!   

… und Rudolf fi ndet sicher den Weg.

Thomas Optik | Kirchenplatz 8-9, 2301 Groß-Enzersdorf | T.: 02249/28105 | www.thomasoptik.at

Frohe Weihnachten & ein schönes neues Jahr 
wünscht Ihnen THOMAS OPTIK!   
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Geschätzte Franzensdorferinnen und Franzensdorfer!
Ortsmusik Franzensdorf am Freisinger Volksfest

Am ersten Septemberwochenende verschlug es die Orts-
musik Franzensdorf zum Freisinger Volksfest nach Bayern. 
Auf Einladung der Stadtkapelle Freising durfte sie dieses 
am Sonntag musikalisch bereichern. Ein besonderer An-
lass, nicht zuletzt, weil Freising die Partnergemeinde von 
Groß-Enzersdorf ist.

Nach der Ankunft am Samstag kam der Verein der Ein-
ladung nach, die bayrische Volksfest-Atmosphäre im Fest-
zelt zu genießen. Doch der eigentliche Höhepunkt stand am 

Sonntag an: In einem Sternmarsch zogen nacheinander 
die Stadtkapelle Freising, die Ortsmusik Franzensdorf und 
einige andere Gastkapellen auf den Marienplatz ein. Dort 
begeisterte ein gemeinsames Platzkonzert das zahlreiche 
Publikum. Die musikalischen Gruppen wechselten sich mit 
den Darbietungen ab und konnten jede auf seine Weise das 
Publikum begeistern.

Nach dem gelungenen Konzert marschierten die Musikan-
tinnen und Musikanten mit klingendem Spiel, begleitet von 
den Festgästen, vom Stadtzentrum zum Festgelände. Dort 
ließen sie das Wochenende gemütlich ausklingen.

Tage des offenen Ateliers

Es war mir ein Bedürfnis, heuer 
wieder unsere Künstlerin Regina 
Unger bei ihrem offenen Atelier 
im Oktober zu besuchen. 

Sie ist eine der rund 1000 Kunst-
schaffenden in Niederösterreich, 
welche ihre Türen seit 2010 öff-
net, um die große Vielfalt ihres 
Schaffens zu zeigen. „Es wird zur 
Begegnung mit Kunst geladen – 
hautnah und exklusiv.“ So wurde 
das offene Atelier von der Kultur-
vernetzung beworben und genau 
dies konnte man in den Räum-
lichkeiten von Regina Unger er-
kennen. 

FRANZENSDORFORTSTEILE
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Einzug der Ortsmusik am Marienplatz, Freising

KONTROLLABZUG FÜR IHRE EINSCHALTUNG IN DER FESTSCHRIFT

„30 JAHRE HILFSWERK MARCHFELD“

3252 Petzenkirchen
Y b b s e r  S t r a ß e 1 4
Tel. 0 74 16 / 504-591 Fax DW 29
E-Mail kadanka@muttenthaler.com

Druckservice

Bitte ausfüllen und retour faxen : 07416/504-29 [z.H. Frau KADANKA] oder
ein Retourmail mit „OK“ bzw. den Änderungswünschen: kadanka@muttenthaler.com

❑ Inserat in Ordnung                    ❑ Korrektur der Einschaltung

Korrekturen:

Unterschrift der/des Verantwortlichen:
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FRANZENSDORF ORTSTEILE

Es wäre sonst kaum möglich, so exklusiv 
und hautnah, ein umfangreiches Gesamt-
werk einer Künstlerin betrachten zu kön-
nen. Es umfasst Techniken wie Aquarelle, 
Acryl- und Ölbilder, Mischtechniken, ge-
staltete Holzkreuze und Skulpturen. Auch 
sehr viele kleine, filigrane Originale, die von 
der Künstlerin als Serie „Small is beautiful“ 
und „Klimt-Style-Art“ genannt wurden, fan-
den großen Anklang bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern. Der neue 
Kunstkalender Unger-ART 2024, der sich 
auch perfekt als kleines Weihnachts-
geschenk eignet, wurde in limitierter Auf-
lage aufgelegt. 

Die Bildthemen der Künstlerin fanden fast 
ausschließlich in der Natur ihren Ursprung. 
Überdimensionale Blütenwerken, bis hin 
zur rauen Natur, abstrakte schwebende 
Himmelskörper, aber auch moderne Still-
leben überraschten die Gäste immer wieder aufs Neue. 

Ihre großen Blütenwerke, welche heuer über den Sommer 
in Wien, im 1. Bezirk, ausgestellt waren, wurden mit den 
Werken der amerikanischen Künstlerin  Georgia O’Keeffe 
verglichen. 

Die Leidenschaft, mit welcher die Kunstwerke entstanden, 
war für alle Kunstinteressierten spürbar. Sehr herzlich 
wurden alle Besucherinnen und Besucher von Regina und 
Hannes Unger mit Kaffee, Kuchen und Prosecco empfan-
gen. Ich durfte bei Familie Unger einen entspannten Nach-
mittag in gemütlicher Atmosphäre verbringen. 

Für die aktuelle Ausgabe der Gemeindezeitung ist mir das 
neue Winterbild 2023 mit dem Titel „Stille” in Erinnerung 
geblieben.

Damit wünschen Regina Unger und ich Ihnen eine ruhige 
Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest mit Ihren Familien 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024. 

Ihr Ortsvorsteher 
Robert Nepp

robertnepp@drei.at

„Stille“ ein Aquarell von Regina Unger
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Liebe Groß-Enzersdorferinnen!
Liebe Groß-Enzersdorfer!
Die stimmungsvollen Weihnachtsbeleuchtung, die liebe-
vollen weihnachtlichen Dekorationen und der beliebte Adv-
entmarkt am Kirchenplatz verbreiten wieder zauberhafte 
Stimmung im Stadt´l. Auch am Hauptplatz kehrt mit der 
Fertigstellung des Stadtsaals wieder Ruhe ein.

Bauprojekt Stadtsaal

Lange hat das Baustellenbild das Gesicht des Hauptplatzes 
geprägt, mit der Fertigstellung erhält dieser jetzt wieder 

seinen einzigartigen Charakter zurück. Dass ein solch 
großes Bauprojekt nicht immer nach Plan läuft, mussten 
auch wir erfahren! Angefangen mit Lieferschwierigkeiten 
und Ausfällen durch die Corona-Krise über Knochenfunde, 
die historisch untersucht werden mussten, hatten wir mit 
verschiedenen größeren und kleineren Problemen - und 
nicht zuletzt mit einem Wassereintritt – zu kämpfen. Doch 
durch die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten und Bau-
firmen steht das Projekt bei Drucklegung dieser Ausgabe 
kurz vor der Betriebsgenehmigung und die ersten Kultur-
veranstaltungen sind bereits geplant. Mit einem kleinem 
Stimmungsbild der Baustellenzeit wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie geruhsame Feiertage und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024!

GROSS-ENZERSDORFORTSTEILE

Ihre Bürgermeisterin
Dipl. Päd. Monika Obereigner-Sivec

bgm@gross-enzersdorf.gv.at
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MÜHLLEITEN ORTSTEILE

Liebe Mühlleitnerinnen!
Liebe Mühlleitner!
Wieder einmal haben wir das Ende eines 
Jahres erreicht. Ein Jahr das für Mühl-

leiten auch mit neuen Einschränkungen 
verbunden war. Das seit Frühjahr durch-

gesetzte Radfahrverbot in der unteren Lobau 
hat viele verwundert. Trotz all unserer 
Bemühungen konnte noch kein Kon-
sens in dieser Sache gefunden werden. 
Wir bemühen uns weiterhin. Auch ver-
suchen wir Alternativen zu finden, um 
das Erholungsradeln, wenn auch mit 
Einschränkungen, zu erhalten.

Im Herbst hat uns leider unser lang-
jähriger und allseits bekannter Orts-
pfleger verlassen um innerhalb der 
Gemeinde eine neue Herausforderung 
anzunehmen. Wir wünschen ihm mit 
Dank für seine bisherige Arbeit in Mühl-
leiten alles Gute in seinem neuen Job! 
Sein Nachfolger hat sich bereits sehr 
gut eingearbeitet.

Die kalte Jahreszeit wollen wir heuer für 
Sondierungsarbeiten nutzen. So werden 
wir die „Gstetten“ hinter dem Grün-
schnittplatz durchforsten und die Eig-
nung für eine zukünftige Verwendung überlegen. Ebenso 
einer Teilrodung wird das Areal am Ende des Jägersteigs 
unterworfen und im Frühjahr mit neuer Bepflanzung, 
deren Charakteristik noch im Ortsausschuss festzulegen 
ist, versehen. 

Die Arbeiten zum Umbau des Gemeindehauses wurden im 
Oktober gestartet. Eine Sanierung wurde notwendig, da 

vor allem der Boden in bereits bedenklichem Zustand war. 
Den neuen Gegebenheiten folgend, wurde der Feuerwehr 
(Anm.: Feuerwehr Oberhausen/Feuerwache Mühlleiten) 
der vordere, bisher als Wahllokal bekannte Gemeinderaum 
zur Nutzung überlassen. Die hinteren Räume wurden zu-
sammengelegt und bilden jetzt einen vergrößerten Ge-
meinderaum der auf Anfrage auch von Dritten temporär 
genutzt werden kann. Hier haben wir jetzt endlich auch 
mehr Platz für zukünftige gemeinsame Aktivitäten.

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest und 
einen erfolgreichen Start in ein neues Jahr!

Oberhausner Straße 12, 2301 Oberhausen · Tel.: 0664 441 74 28

Ofen-Breinreich.at

Ihr Ortsvorsteher 
Wolfram Böhme

w.boehme1313@gmail.com

Ein stimmungsvoller Winterabend in Mühlleiten 
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Liebe Oberhausnerinnen!
Liebe Oberhausner!
Wieder ist das Jahr fast vorbei und in Oberhausen ist vieles 
geschehen oder wird noch finalisiert! 

Wie angekündigt wird beim Friedhof die Abfahrt zum Grün-
schnittplatz und den Glascontainern neu gestaltet und as-
phaltiert, damit die An- und Abfahrt sowie das geordnete 
Parken beim Friedhof erleichtert wird. 

Der zweite Teil der Straße, Am Kreuzfeld, verzögert sich 
durch die Arbeiten der Gasconect, die uns in diesem Jahr 
leider nicht auf ihrer Prioritätenliste ganz oben hatte. Das 
sollte sich im Frühjahr 
2024 hoffentlich ändern.

Fertiggestellt wurde auch 
der neue „Tut Gut Weg“ in 
und um Oberhausen des-
sen Start und Ziel bei der 

Volksschule Oberhausen ist. Für die Ausarbeitung des 
Weges möchte ich mich für die Unterstützung auch beim 
scheidenden Obmann des Sportvereines, Michael Schicke-
tanz, bedanken. 

Bei der alten Volksschule ist für 2024 geplant, die Fassade 
zu erneuern und die Sanierung außen fortzusetzen. Danke 
auch dem Pfarrteam und dem Team der ,,Nimm und bring 
Bibliothek“, die unsere alte Schule regelmäßig benutzen 
und wohnlich gestalten.

Der Um- bzw. Ausbau der neuen Volksschule befindet sich 
im Moment in der Ausschreibungsphase und ich hoffe schon 
bald über den Start der Arbeiten berichten zu können.

Herzlich bedanken möchte ich mich auch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberhausen für ihren andauernden Einsatz und 
für die Gestaltung ihrer legendären Veranstaltungen, die 
immer auch gesellige Fixpunkte im Jahr sind.

Auch unserem Ortsausschuss möchte ich für seine konst-
ruktive Arbeit danken. Dieser hat auch beschlossen unsere 
Weihnachtsbeleuchtung zu erweitern. Aber ohne Sie, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger von Oberhausen und Neu-
Oberhausen, wären unsere Ortschaften nicht so lebens- 
und liebenswerte Orte, in denen man gerne zuhause ist. 
Dafür ein Danke an Sie alle!

Verbringen Sie ein schönes Weihnachtsfest und entspannte 
Feiertage mit Ihren Lieben und rutschen sie gut ins neue 
Jahr 2024 hinüber.

OBERHAUSEN  ORTSTEILE

Fo
to

: K
ur

t S
ch

ül
le

r

Fo
to

: K
ur

t S
ch

ül
le

r

Fo
to

: K
ur

t S
ch

ül
le

r

Ihr Ortsvorsteher 
Kurt Schüller

kaks1970@aon.at

Die Nimm und Bring Dorfbücherei in der Dorfstraße 7  ist 
sonntags von 7 bis 12 Uhr für Sie geöffnet

Sportvereinsobmann Michael Schicketanz und Ortsvorsteher 
Kurt Schüller freuen sich über die Fertigstellung 

STR Gottfried Rotter und Ortsvorsteher Kurt Schüller beim 
Lokalaugenschein
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PROBSTDORF ORTSTEILE

Liebe Probstdorfer*innen!
Liebe Probstdorfer!
Die Advent- und Weihnachtszeit steht wieder vor der Tür. 
Die Zeit des Schenkens, der guten Düfte, bunten Märkte, 
schönen Liedern, Beisammensein mit den Liebsten und 
vor Allem die Zeit der Besinnung und der Vorfreude auf den 
Heiligen Abend. 

Besonders freut es mich, dass der Brauch der ge-
schmückten Adventfenster auch heuer wieder stattfinden 
wird. Verschiedene Probstdorferinnen und Probstdorfer 
machen dabei mit und bei dem einen und anderen Fenster 
wird es wieder einen köstlichen Punsch geben. Danke an 
dieser Stelle an alle die mitmachen und besonders an Bet-
tina Theurer-Fastenbauer für die Organisation.

50 Jahre Kindergarten Probstdorf

Im Oktober fand eine schöne Feier zum 50-jährigen Jubi-
läum des Probstdorfer Kindergarten statt. Es trafen einige 
Kindergartenkinder aus dem Jahr 1973, auf die aktuellen 
Kinder. Bei herrlichem Wetter sangen die Kinder ein lusti-
ges Lied und die Besucher wurden mit einer kleinen Jause 
und Getränken bewirtet. Im Vorgarten wurde zum Anlass 
ein Baum gepflanzt. Vizebürgermeister Robert Fehervary 
fand dazu die richten Worte: möge dieser Baum noch vie-
len Generationen Kindergartenkindern Schatten spenden!"

Sperrmüllaktion

Die heurige Sperrmüllaktion war wieder ein großer Erfolg 
und hat sicher sehr vielen Probstdorferinnen und Probst-
dorfer die Entsorgung ihres Sperrmülls erleichtert. Einen 

großen Dank an die G.V.U. und die Mitarbeiter unseres Bau-
hofes für den gut organsierten Ablauf.

Weitere Strauchpflanzung – Linde

Nach dem ersten Blühstreifen ist es schön, dass es sich 
heuer im Herbst noch ausgegangen ist, einen weiteren 
Blühstrauchstreifen bei der großen Linde in Probstdorf 
zu pflanzen. Danke an das Grünraumteam der Gemeinde. 
Im nächsten Jahr sollen noch weitere Flächen (Staßenbe-
gleitgrün) und einige Bäume folgen um unser schönes Dorf 
noch weiter klimafit zu machen.

Häckselplatz

Nachdem es zum wiederholten Mal in diesem Jahr zu mas-
siven Beschädigungen am Zaun unseres Häckselplatzes 
gekommen ist, wurde von Seiten der Gemeinde, in Ab-
sprache mit mir die Entscheidung getroffen den Platz ver-
suchsweise offen zu lassen. 2023 musste der Bauhof be-
reits 20 Stück dieser Bauzaunfelder erneuern. Das ist nicht 
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50 Jahre Kindergarten sind ein würdiger Anlass, um "seinen" 
Kindergarten nochmals zu besuchen

Zum einfachen Entsorgen des Sperrmülls standen Container 
bereit

Der Platz rund um die große Linde ist nun ein Blickfang
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nur eine ärgerliche Tatsache, sondern auch mit hohen Kos-
ten verbunden. Ein Häckselplatz in der Ortschaft ist keine 
Selbstverständlichkeit und es ist für mich als Ortsvor-
steher Jahr für Jahr ein Kampf, uns diesen zu erhalten. Der 
G.V.U. ist immer wieder für eine Auflösung, um nur einen 
zentralen Platz in Groß-Enzersdorf zu lassen. Daher appel-
liere ich an alle, die den Platz benützen und diesen auch 
in den nächsten Jahren in Probstdorf haben wollen; lagert 
nur das Material ab, dass dort auch hingehört. Das Material 
ist möglichst weit hinten abzuladen. Der Wiesenstreifen 
markiert die Grenze des Häckselplatzes. Die Straße darf 
keinesfalls für Abladungen benutzt werden.

Neuer Papierkorb Lehenweg

Nachdem der Wunsch 
einer Probstdorferin an 
mich herangetragen 
wurde, konnte nach 
Überprüfung der Not-
wendigkeit über die 
Stadtgemeinde ein 
weiterer Müllbehälter 
mit einem Gassisa-
ckerlspender am Le-
henweg Ecke Saat-
zuchtstraße montiert 
werden. 

Ich wünsche allen 
eine ruhige und be-
sinnliche Advents-
zeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und 
schöne Feiertage. Ge-

nießen Sie die Ferien 
und starten Sie gut in 
das neue Jahr 2024.

PROBSTDORFORTSTEILE

Ihr Ortvorsteher

Manfred Juri

manfred.juri@outlook.com
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Im Sinne der Allgemeinheit ersuche ich um ordnungsgemäße 
Grünschnittentsorgung

Bitte keine Ablagerungen im Straßenbereich vornehmen

Auch ein weiterer Gassisack-
spender steht uns nun zur Ver-
fügung

© ADPEPHOTO-STOCK.ADOBE.COM

Aktiv

Ihr Immobilienexperte vor Ort!

Julian Hofbauer 
0660 468 90 35
j.hofbauer@remax-aktiv.at

*gültig für Grundstücke
Eigentumswohnungen
Einfamilienhäuser in der
Region bis 31.12. 2023.
Keine Barablöse möglich.

Jetzt einlösen!

Gutschein
für eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung
Ihrer Immobilie im Wert
von € 400,-*

2301 Groß-Enzersdorf
Rathausstraße 10

remax-aktiv.at
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RUTZENDORF ORTSTEILE

Liebe Rutzendorferinnen!
Liebe Rutzendorfer!
Das Jahresende ist immer ein guter Zeitpunkt für einen 
Rückblick auf die Projekte, die umgesetzt wurden. In Rut-
zendorf hat sich Vieles getan und die Infrastruktur und das 
Ortsbild haben sich wieder ein Stück weit verbessert. So 
wurden neben Straßenausbesserungen durch die Straßen-
meisterei auch zwei Warnblinkanlagen (vor dem Kinder-
garten und vor dem Schulgebäude) installiert und die Stra-
ße mit „Haifischzähnen“ (weiße Dreiecke auf der Fahrbahn) 
versehen, damit insbesondere unsere Kinder an diesen 
Stellen sicher die Straße überqueren können. Die Fahrbahn 
Am Gutshof wurde mit einer Markierung „Vorsicht Kinder” 
und Tempo 30 versehen.

Im Bereich Grünraum wurde die Pflege intensiviert, die 
Hecken wurden geschnitten und auch die kaputten Bäume 
rund um Rutzendorf zur Erhaltung der Verkehrssicherheit 
rückgeschnitten bzw. entfernt. 

Die Verbindungsprobleme beim Telefonieren und der Nut-
zung des Internets sind mit der Inbetriebnahme des Mobil-
funkmastes nun endlich Geschichte. Der neu errichtete 
Zaun beim Kindergarten und Freibad sorgt für mehr 
Sicherheit und seitens der Gemeinde wurden vor dem 
Feuerwehrhaus neue Fahrradständer montiert.

Die neue Schautafel beim Spielplatz vermittelt jetzt an-
schaulich die geschichtlichen Hintergründe Rutzendorfs 

Wie sehr sich Rutzendorf im Wandel der Zeit verändert hat, 
möchte ich Ihnen anhand der nächsten beiden Fotos in Er-
innerung rufen.

Für dieses Bild möchte ich mich bei Frau Huschka bedanken, 
die uns einen alten Gemeindekalender zur Verfügung ge-
stellt hat, aus dem dieses Bild stammt. Alle Bilder daraus 
– wie jenes unserer Kirche – sind jetzt auch in der Topothek 
Groß-Enzersdorf archiviert. Natürlich haben wir auch für die 
Zukunft vieles vor, um unseren Ort noch lebenswerter zu 
machen. Die kaputten Bänke sollen ausgetauscht oder repa-
riert werden, die Sandkistenabdeckung erneuert, vielleicht 
auch Outdoorsportgeräte angeschafft werden und vieles 
mehr. Ich darf Sie herzlich einladen, mir Ihre Wünsche und 
Anregungen für unser Rutzendorf mitzuteilen oder sich bei 
mir zu melden wenn Sie Interesse daran haben, eine „Ver-
schönerungsgruppe“ ins Leben zu rufen. 

Beim diesjährigen Marsch um Rutzendorf durfte ich, neben 
60 Mitbürgerinnen und Mitbürgern auch Bürgermeisterin Mo-
nika Obereigner-Sivec begrüßen. Anlässe wie diese stärken 
unsere Dorfgemeinschaft und bringen neue Ideen hervor. 

Mit den besten Wünschen für das bevorstehende Weih-
nachtsfest und das neue Jahr 2024!

Fo
to

: A
lf

re
d 

S
te

in
in

ge
r

Der Grünbereich beim Kriegerdenkmal wurde vom Team der 
Abteilung Grünraum neu gestaltet

Die Kirche heute nach vielen Renovierungsarbeiten. Rechts 
eine Ansicht aus der Zeit um 1947-1950

Ihr Ortsvorsteher 
GR Alfred Steininger

alfred.steininger@gmx.at

Foto: Alfred Steininger
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Liebe Schönauerinnen 
und Schönauer!
Ich hoffe, Sie konnten die Verlängerung des Sommers bis 
weit hinein in den Herbst genießen und genügend Wärme 
und Sonne tanken. Auch die Natur hat uns lange mit ihrer 
Blütenpracht beschenkt.

Grünschnitt und Friedhof

Immer wieder muss ich feststellen, dass einige unse-
rer Mitbürgerinnen und Mitbürger ihren Hausmüll in den 
Containern beim Friedhof entsorgen. Ich bitte Sie, dies zu 
unterlassen. Die Container sind nur für den Müll vom Fried-
hof gedacht!

Auch beim Grünschnittplatz wird immer wieder seitlich 
Grünschnitt abgeladen. Holen Sie sich bitte den Schlüssel 
und laden Sie Ihre Abfälle ordnungsgemäß ab!

Bei der Bushaltestelle wurde der Sickerschacht vergrößert. 
Nun kann das Wasser bei Starkregen gut abrinnen und 
bleibt nicht mehr stehen.

Unser Leben konzentriert sich nun wieder mehr auf 
den Innenbereich, wo es auch einiges zu tun gibt. Die 
Renovierungsarbeiten im Gemeindehaus haben bereits 
begonnen und Anfang des neuen Jahres wird die Küche 
geliefert.

Geburtstage

Frau Hermine Berger feierte am 27.10. ihren 90. Geburts-
tag und Frau Inge Kneidinger am selben Tag ihren 80. Ge-
burtstag. Herzlichen Glückwunsch den beiden!

Adventfenster

Nachdem die Adventfenster im vorigen Jahr sehr gut 
angekommen sind und so manche Familien zu einem 
Spaziergang animiert haben, wollen wir sie auch heuer 
wieder im ganzen Ort erstrahlen lassen. Ich hoffe, dass 
wieder viele mitmachen und ihre Kreativität unter Beweis 
stellen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen ruhigen 
Advent, ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 
2024!

SCHÖNAUORTSTEILE

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec und Ortsvor-
steherin Ilse Marchart gratulieren Gemeinderat und Ortsvor-
steher a.D. Herbert Kolar zum seinem 80. Geburtstag

Ihre Ortsvorsteherin 
Ilse Marchhart 

Tel. 02215/3457
ilse.marchhart@gmail.com

2230 Gänserndorf
Hauptstraße 28 • 02282/60800

2243 Matzen
Josefsplatz 4 • 02289/2242

2283 Obersiebenbrunn
Josef Porsch Straße 38 • 02286/2264www.bestattung-redlich.at
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Liebe Wittauerinnen und Wittauer!
Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu, die Tage wer-
den kürzer und Weihnachten ist nicht mehr fern. Ein neues 
Jahr steht vor der Tür, welches wieder große Heraus-
forderungen, aber auch Chancen bieten wird. 

Begehung der Busstationen Wittau 

Für die Neuausstellung der Buskonzession fand eine Be-
gehung der Busstationen in Wittau statt. Verschiedene 
bauliche Gegebenheiten führten zu einer Beanstandung 
durch den Sachverständigen. Wir sind zu einer Behebung 
dieser Gegebenheiten innerhalb der nächsten 12 Monate 
verpflichtet, um weiterhin den Busverkehr durch Wittau 
sicherzustellen. 

Neben Veränderungen bei Randsteinhöhen und Auftritts-
flächen, muss die Haltestelle Höhe Hauptstraße 35 auf 
Höhe 37 verlegt werden (das Wartehaus kann jedoch auf 
seiner Position bleiben)  

Ich ersuche bereits jetzt um ihr Verständnis, sollte es zu 
Einschränkungen im Zuge der Baumaßnahmen geben. 

Ortsausflug Wittau 2023 

Am 30.09.2023 fand heuer der Wittauer Ortsausflug zum 
Augustiner Chorherrenstift Vorau statt.

Die Stationen waren dabei eine Führung durch die Stifts-
kirche und ihrer Bibliothek, ein gemeinsames Mittagessen 
und anschließend der Besuch des Freilichtmuseums Vorau. 

Ich habe mich besonders gefreut, dass es dieses Mal die 
bisher höchste Anzahl an Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
(44) gab und der ganzen Tag von geselligem Miteinander 
bestimmt war. 

Wünsche oder Ideen für unseren nächstjährigen Ortsaus-
flug werden gerne entgegengenommen.

Neugestaltung der Grünanlage 
vor dem Kindergarten

WITTAU ORTSTEILE

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren beeindruckt vom Chorherrenstift Vorau

Fo
to

: G
er

ha
rd

 B
au

m
an

n

Fo
to

: G
er

ha
rd

 B
au

m
an

n

DI Markus Tonner und sein Grünraumteam gestalteten den 
Grünstreifen neu
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Wie in der letzten Gemeindezeitung angekündigt, konnte 
auf Anregung des Ortsauschusses, der Grünstreifen vor 
dem Kindergarten neugestaltet werden.  

Wittauer Dorferneuerungsverein

Anfang November 2023 fand zum ersten Mal die jährliche 
Generalversammlung statt. Als erstes Projekt konnte der 
Abgang bei der Bründlkapelle neu gestaltet und ein Brun-
nen errichtet werden. 

Silvesterpunsch

Unser Silvesterpunsch beim alten Feuerwehrhaus (Haupt-
straße 10) wird heuer wieder am 31.12.2023 in der Zeit von 
16.00 bis 19.00 Uhr stattfinden. 

Der Reinerlös ergeht zur Gänze an eine wohltätige Orga-
nisation. Ich lade Sie herzlich ein, den Jahreswechsel ge-
meinsam mit einem Glas Glühwein zu feiern. 

Ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes Jahr 2024.

WITTAUORTSTEILE

Adventfenster
1. Familie Ryva – Am Kirchenfeld 13

2. Familie Beles – Hauptstraße 16

3. Familie Ryva – Lissenweg 12

4. Familie Schmida – Getreideweg 6/Haus 7    

5. FF Wittau

6. Familie Mayer – Hauptstraße 52

7. Familie Kabicher/Raidl – Hauptstraße 7

8. Familie Irza – Lissenweg 10 

9. Familie Klvana - Schmiedlacke 9    

10. Familie Wimmer/Ilic – Hauptstraße 66

11. Kindergarten Wittau – Rohrlackenweg 14

12. Familie Hintermeier – An der Wamberalacke 5

13. Familie Tauber – Am Kirchenfeld 4

14.  Familie Darebny – Hauptstraße 21 

15. Familie Dittel – Hauptstraße 15

16. Familie Horn/Gerdl – Getreideweg 12 

17. Familie Baran – Hauptstraße 96

18. Familie Paczelt – Am Wiesenfeld 30

19. Familie Blatt – Hauptstraße 51

20. Familie Rosa – Hauptstraße 36

21. Familie Miklos – Getreideweg 14

22. Familie Dworak – Am Wiesenfeld 20/Haus 1

23. Familie Eder-Zant – Breinäckerweg 3 

24. Kirche zum Heiligen Nikolaus Wittau

Die Fenster werden nach Möglichkeit am Vormittag von ca. 7 
Uhr bis 9 Uhr und am Abend von ca. 16 Uhr bis 21 Uhr be-
leuchtet und bis am 6. Jänner 2024 zu bewundern sein. Ich 
bedanke mich bei allen mitmachenden Familien für die liebe-
volle Gestaltung.

Ihr Ortsvorsteher 
GR Gerhard Baumann

baumann.g@aon.at
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